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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0
Öff nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 – 12.15 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.15 Uhr
Freitag 8.00 – 12.15 Uhr
Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde ObrigheimFoto: Gemeinde Obrigheim
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Nachlese zum Neckarfest in Obrigheim ...
Das Neckarfest in Obrigheim lockte bei warmen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein mit seinem 
abwechslungsreichen Programm am vergangenen Samstag und Sonntag viele Besucherinnen und Besucher 
an. Für die kleinen Gäste waren die Hüpfburgen neben dem Goldwaschen, Edelsteinschürfen und das Erstel-
len von Sandsteinbilder das Highlight. Am Josef-Kraus-Platz sorgte der Verband Wohneigentum für das leibliche 
Wohl. So wurde von heißen Würstchen bis Waffeln und Kuchen alles geboten. Ebenso war die internationale 
Küche mit ihren türkischen Spezialitäten wie z.B. Lahmacun vertreten. Die Abteilung Shinson Hapkido des TSV 
Schwarzach präsentierte am Samstagnachmittag ihre Kampfkünste und im Anschluss konnten kleine und große 
Zuschauer einige Tricks auf der Matte unter deren Aufsicht ausprobieren. Publikumsmagnet war das Konzert 
„Obrigheim rockt“ am Samstagabend im Festzelt mit den Bands „Fallen Beat“ und „FAT-X“. Auf rockige Beats fei-
erten ca. 800 Besucher bis in die Nacht. Das Festgelände erstreckte sich bis zum Neckar und man konnte auf 
dem Weg zum Festzelt ausgewählte Fahrzeuge des Motorsport-Clubs Asbach bestaunen und sich ein Eis kaufen. 
Weiterhin konnte man die Fahrzeuge der Feuerwehr Obrigheim ansehen und die kleinen Gäste begeisterte die 
Jugendfeuerwehr mit einer Vegetationsbrandschauübung am Sonntagnachmittag. Am Sonntag war auch der 
Geo-Naturpark Odenwald/Bergstraße vertreten und gab anschauliche Informationen über die wertvolle Natur 
in unserer Region. Wer Lust auf ein Steak mit Pommes hatte und zum Nachtisch ein Stück Kuchen wollte, wurde 
im Festzelt von der SV Germania Obrigheim und den Klassen 8a und 8b der Gemeinschaftsschule bewirtet. Hier 
war am Samstag um 18.00 Uhr der Fassbieranstich durch Bürgermeister Achim Walter. An der Bootsanlegestelle 
wurde eine Jachtausstellung des Sportbootclubs geboten und der Amphicar-Club Deutschland war ebenfalls 
vertreten. Die Amphicars waren nicht nur von außen zu bestaunen, man konnte sogar eine kurze Erlebnisfahrt 
über die NATO-Rampe im Neckar machen – natürlich nur als Beifahrer. Es war ein gelungenes Festwochenende, 
das am Sonntagmorgen mit vollen Reihen bei dem ökumenischen Gottesdienst im Festzelt mit anschließendem 
Weißwurstfrühstück, den Sportlerehrungen der Abteilungen Turnen des SV Germania Obrigheim und dem Auf-
tritt der Band „Livingroom“ seinen Abschluss fand.
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Mörtelstein zeigt die rote Karte für rote Kirchen
Dorfversammlung setzt sich für den Erhalt 

von Dorfkirchen ein
Zur Bürgerversammlung im voll 
besetzten – von der evangelischen 
Kirche bereits verkauften – Mörtel-
steiner Gemeindehaus hatte die Ini-
tiative www.dorfkirchen-retten.de 
geladen. Die Mörtelsteiner Kirche 
hatte von der evangelischen Lan-
deskirche in Baden (EKIBA) mit Sitz 
in Karlsruhe die Markierung „Gelb“ 
erhalten. „Nach Gelb kommt Rot. Mit 
diesem Strategieprozess frustriert 
die Landeskirche viele Ehrenamtli-
che“, so die beiden Mörtelsteiner Kir-
chengemeinderätinnen Silke Becker 
und Bettina Zeus, die mit ihrem The-
senanschlag zum Erhalt von Dorfkir-
chen eine Protestbewegung ins Rol-
len gebracht haben.
„Wir sind gekommen, um zuzuhö-
ren“, betonte Dekan Folkhard Krall. 
„Hier hat unser Protest schon etwas 
bewirkt“, freute sich Bettina Zeus 
auch über die Anwesenheit von Mar-
tin Wollinsky, der als Finanzexperte 
der Kirche aus Karlsruhe anreiste. 
Dass noch viel im Bereich der Kom-
munikation verbessert werden kann, 
sah auch Bürgermeister Achim Walter. Unsere Kirche ist ein zentraler Punkt unserer Dorfkultur. Nicht nur optisch. 
Sie steht für vieles, was uns ausmacht.
„Wir sind hoch motiviert und wollen uns für die Menschen und unseren christlichen Glauben einsetzen“. Online-
gottesdienste, Kirchenchor, Kinder- und Seniorenarbeit. Die Mörtelsteiner sind aktiv und bereit sich einzubringen. 
2022 konnte man zusammen mit der Dorfgemeinschaft ehrenamtlich einen barrierefreien Weg vom Friedhof zur 
Kirche bauen. Auch in den Strategieprozess der Landekirche habe man sich mit viel Kraft und vielen Ideen einge-
bracht. Als die Kirche das Gemeindehaus verkaufte, das seither von einem Förderverein ehrenamtlich verwaltet 
wird, glaubte man noch, dass so zumindest die Kirche gehalten werden könnte.
Jetzt sieht der Strategieprozess aber vor, wer grün bleibt, bekommt weiterhin eine Mitfinanzierung der Landes-
kirche. Für gelbe oder rote Gebäude droht diese Finanzierung zu entfallen. Die Mörtelsteiner Kirche steht gut da 
und ist barrierefrei. „Wir sind aus allen Wolken gefallen als uns im Dekanat eröffnet wurde, dass unsere Kirche auf 
Staus Gelb steht“, so Becker. Sofort habe man gefragt, was man tun könne, um wieder auf Grün zu kommen. Die 
Antwort: „Nichts“. Daraufhin habe man schriftlich Widerspruch eingelegt und bei der Bezirkssynode die Sorgen 
mündlich vorgetragen. „Ich habe zum ersten Mal in meinem Leben auf eine Frage keine Antwort bekommen“, 
berichtet Silke Becker entrüstet.
Am Abend im Gemeindehaus – aber auch vorab per Mail oder Telefon – melden sich viele Kirchengemeinden 
aus dem Bezirk, aus ganz Baden und sogar aus anderen Bundesländern. Für die Mörtelsteiner Grund genug sich 
vom Strategieprozess abzuwenden. „Nicht mein Strategieprozess“ steht auf den Schildern, die sie an dem Abend 
hochhalten und zeigen so der evangelischen Landeskirche die rote Karte für rote Kirchen. „Uns geht es darum 
auch grundsätzlich aufzuzeigen, dass der Strategieprozess den falschen Weg eingeschlagen hat. Man bedauert 
Mitgliederverluste und schreibt nun ganze Gemeinden gerade im ländlichen Raum ab“, lautet der Tenor bei der 
Dorfversammlung. „Wir wollen bewusst nicht nur für unsere eigene Kirche kämpfen. Es geht um mehr“, betonen 
die Kirchengemeinderätinnen. Kirchen sollen im Dorf bleiben. Auch Bürgermeister Achim Walter mahnt, dass 
man neue Lösungen finden müsse, um dorfbildprägende Kirchen zu erhalten. Oberkirchenrat Martin Wollinsky 
zeigte sich beeindruckt von dem außergewöhnlich hohen Engagement, das er in Mörtelstein vorgefunden hatte. 
„So wie ich Sie hier erlebe, mache ich mir keine Sorgen, dass Ihre Kirche auch in 350 Jahren noch steht“. Nur wie 
es gehen soll, dass muss man weiter beraten. Er sagte zu, die Landesbischöfin über die Kritik und die Argumente 
zu informieren. Viele Punkte wurden am Abend angeregt, Landeskirchen fusionieren, mehr Ökumene und auch 
Pfarrhäuser verkaufen. Viele haben Ideen. Wie mit einem Förderverein ein Gemeindehaus nutzbar bleiben kann, 
weiß man in Mörtelstein schon seit Jahren. Kirchen dürfen nicht dem Verfall überlassen werden.
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Ferienjob bei der Gemeinde Obrigheim
Für Hilfstätigkeiten in den beiden Obrigheimer Schulen bietet die 
Gemeinde in den Sommerferien Ferienjobs an. Dabei handelt 
es sich um eine Halbtagsbeschäftigung (vormittags von 8.00 bis 
13.00 Uhr), und zwar für eine Zeitdauer von zwei oder drei Wo-
chen. Wir bieten in diesem Jahr 2 Stellen an. Für die Gemein-
schaftsschule wird in den Kalenderwochen 31 und 32 (31.7. bis 
11.8.2023) und in der Realschule in den Kalenderwochen 34, 35 
und 36 (21.8. bis 8.9.2023) je eine verlässliche Ferienarbeitskraft 
gesucht.
Voraussetzung ist, dass die Jugendlichen mindestens 15 Jahre 
alt sind und auch im kommenden Schuljahr 2023/2024 eine Voll-
zeitschule besuchen werden. Hierüber ist vor Arbeitsbeginn eine 
entsprechende Bescheinigung der Schule vorzulegen.
Weitere Auskünfte erteilt das Bürgermeisteramt, Hauptamt (Herr 
Homma), Tel. 06261/646-16, E-Mail:
Sven.Homma@Obrigheim.de.

Ferienjob in der Betreuung von 
Grundschülern*innen bei der Gemeinde 
Obrigheim
Für die Mitarbeit während der Ferienbetreuung in der Zeit 
vom 28.8. bis 8.9.2023 (5. und 6. Sommerferienwoche) von 
Grundschülern*innen sucht die Gemeinde Obrigheim eine/n 
engagierte/n Schüler*in. Bei diesem Ferienjob handelt es sich 
um eine Halbtagsbeschäftigung von 8.00 bis 13.00 Uhr. Vor-
aussetzung ist, dass die Jugendlichen mindestens 15 Jahre alt 
sind und auch im kommenden Schuljahr 2023/2024 eine Voll-
zeitschule besuchen werden. Hierüber ist vor Arbeitsbeginn eine 
entsprechende Bescheinigung der Schule vorzulegen.
Weitere Auskünfte erteilt das Bürgermeisteramt, Hauptamt (Herr 
Homma), Tel. 06261/646-16, E-Mail:
Sven.Homma@Obrigheim.de.

Kinderferienprogramm 2023
Endlich ist es so weit: Die einzelnen Veranstaltungen fürs 
Kinderferienprogramm stehen fest, die Anmeldung startet
In Zusammenarbeit mit Obrigheimer Vereinen und Institutionen 
gibt es für daheim gebliebene Kinder im Alter zwischen 6 und 16 
Jahren wieder einiges zu erleben. 
Die einzelnen Veranstaltungen finden in der Zeit vom 27.7. bis 
9.9.2023 statt.
In diesem Jahr erfolgt die Anmeldung ausschließlich über das 
Internetportal und sind ab sofort möglich:
https://www.unser-ferienprogramm.de/obrigheim
Die Vergabe der Plätze für die einzelnen Veranstaltungen erfolgt 
nach Eingang der Anmeldung. Daher, überlegt nicht lange: Die 
Plätze sind begrenzt.
Die Eltern erhalten bei erfolgreicher Platzvergabe eine Zusage, 
der Platz gilt dann als verbindlich reserviert. 
Daher bitten wir bei Verhinderung um rechtzeitige Abmeldung, 
damit ein anderes Kind nachrücken kann.
Viel Spaß beim Ferienprogramm der Gemeinde Obrigheim.

Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach
Wasser- und Abwassergebühren werden fällig
Die Abschlagszahlung für das 2. Quartal 2023 für die Wasser- 
und Abwassergebühren ist zum 1. Juli 2023 fällig. Wir möchten 
Sie bitten, den Abschlagsbetrag zum 1. Juli 2023 zu bezah-
len. Die für das Jahr 2023 festgesetzten Abschläge sind auf 
der Jahresendabrechnung 2022 angegeben. Es werden kei-
ne extra Abschlagsrechnungen erstellt. 
Einzahlungen können bei allen Banken und Sparkassen geleis-
tet werden. Bitte geben Sie immer Ihre Kundennummer an. Soll-
ten Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, so werden 
wir den fälligen Betrag von Ihrem Konto abbuchen. 
Nicht bezahlte Abschlagsbeträge zum oben genannten Fälligkeit-
stermin werden von uns angemahnt. Dadurch werden zusätzlich 
zum Abschlagsbetrag Mahngebühren und Säumniszuschläge 
festgesetzt. Bitte achten Sie darauf, dass Sie uns einen Eigen-
tumswechsel, die Änderung der Bankverbindung oder sonstige 
Änderungen im Bezug auf die Wasser- und Abwassergebühren 
umgehend schriftlich mitteilen.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Renovierungsarbeiten im Bauamt – 
Eingeschränkte Besetzung und Bearbeitung
Im Bauamt der Gemeinde Obrigheim finden im Zeitraum von 3.7. 
bis 14.7.2023 Renovierungsarbeiten statt. Anfragen können in 
dieser Zeit nur verzögert bearbeitet werden und das Amt ist auch 
nur eingeschränkt besetzt. Ab dem 10.7.2023 sind die Kollegin-
nen und Kollegen wieder wie gewohnt erreichbar.

Nachhaltig Sinn stiften – Investieren in die 
Zukunft der Gemeinde Obrigheim
Bürger- und Gemeindestiftung verdient Ihre Unterstützung 
Nicht immer ist Spenden sammeln eine ehrenhafte Tätigkeit. 
Selten ist genau nachzuvollziehen, in welchen Kanälen gutgläu-
big gespendetes Geld tatsächlich landet. Und allzu oft machen 
zwielichtige Organisationen mit dem Leid anderer ihren eigenen 
„Reibach“. Deshalb sollte man sich schon gut überlegen, wofür 
man spendet und wem man sein sauer verdientes oder hart ab-
gespartes Geld anvertraut.
Mit einer Unterstützung der Bürger- und Gemeindestiftung Ob-
righeim ist man auf der sicheren und auf der richtigen Seite: Zum 
einen landet jeder Cent hundertprozentig dort, wo er hin soll, weil 
Stiftungsvorstand genauso wie Stiftungsrat ehrenamtlich arbei-
ten. Zum anderen werden mit Spenden oder Zustiftungen kon-
krete Projekte begleitet, die ausschließlich Obrigheimer Bürge-
rinnen und Bürgern zugutekommen. Denn der Stiftungszweck ist 
klar vorgegeben und in der Satzung verankert: Mit den Erträgen 
aus dem Stiftungsvermögen sind Jugend- und Seniorenarbeit, 
Heimat- und Denkmalpflege, Vereine, Bildung und Erziehung, 
Kunst, Kultur und Naturschutz in unserer Gemeinde zu fördern.
Dass gespendetes oder der Stiftung zugestiftetes Geld in Ob-
righeim, Asbach und Mörtelstein bleibt, ist also garantiert. Ein 
besseres Argument, unsere Bürger- und Gemeindestiftung zu 
unterstützen, gibt es nicht. Wenn Sie also noch eine rentable 
Geldanlage suchen, dann investieren Sie doch in die Zukunft der 
Gemeinde Obrigheim. Spenden sind herzlich willkommen und 
können zudem noch steuermindernd geltend gemacht werden. 
Zustiftungen können an das Stiftungskonto bei der
Volksbank eG Mosbach
IBAN: DE81 6746 0041 0030 0241 17
Konto-Nr. 300 241 17 (BLZ 674 600 41) erfolgen.
Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Walter 
oder Herr Rechnungsamtsleiter Sienholz unter der Telefonnum-
mer 06261/646-0 gerne zur Verfügung. 
Weitere Infos finden Sie unter www.obrigheim.de in der Rubrik 
„Gemeinde Obrigheim“ unter „Stiftungen“.
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Ferienprogramm Obrigheim 2023
Nr Name Ort Datum Alter Gebühr
10 Spielen und Basteln in der Bücherei Bücherei der Gemeinde

Obrigheim bzw. Pausengang
der Gemeinschaftsschule

27.07.2023 14:00 7-12 0,00€

8 Inliner Training Fahrradübungsplatz an der
Pattberghalle in Neckarelz

28.07.2023 15:00 6-14 0,00€

13 Ein Nachmittag am (Ab-)Wasser Treffpunkt ist auf der
Kläranlage -
Langenrainstraße 40 in
Obrigheim

01.08.2023 14:00 6-14 0,00€

14 Wanderung durch die
Margarethenschlucht

Margarethenschlucht in
Neckargerach

04.08.2023 11:00 8-16 0,00€

15 Figuren aus Speckstein selbst machen In der Werkstatt im
Reiterspfad

09.08.2023 14:30 12-18 3,00€

9 StrongKids ACTION-Day Trainingszentrum der
Gewichtheber in der
Neckarhalle Obrigheim

16.08.2023 14:00 8-14 0,00€

16 Steinmetzworkshop mit Nicolai
Lackenbauer

Werkstatt der
ideenSchmiede Obrigheim
im Reiterspfad

18.08.2023 14:00 10-16 0,00€

12 Führung durchs Heimatmuseum Heimatmuseum der
Gemeinde Obrigheim

21.08.2023 14:00 6-12 0,00€

11 Ein Nachmittag bei der Feuerwehr Obrigheim 25.08.2023 15:00 8-13 0,00€
17 Radtour entlang des Neckars Neckartal zwischen

Obrigheim und
Haßmersheim

28.08.2023 11:00 8-16 0,00€

18 Roboter programmieren in der Dualen
Hochschule Baden Württemberg DHBW in
Mosbach

Duale Hochschule in
Mosbach

04.09.2023 14:00 10-16 0,00€

 

 

Weitere Informationen und Anmeldung online unter:

www.unser-ferienprogramm.de/obrigheim

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
benutze den Mülleimer

Gra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images PlusGra� k: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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11.7. Realschule 
Obrigheim/KZ-
Gedenkstätte 
Neckarelz

Vortrag „Was ist 
und wie wirkt An-
tiziganismus?“

Aula, 
Realschule 
Obrigheim

13.7. Realschule Ob-
righeim

Schulentlassfeier Neckarhalle

14.7. Gemeinschafts-
schule Obrigheim

Schulentlassfeier Neckarhalle

15.7. Freiw. Feuerwehr 
Abt. Mörtelstein

Brunnenfest Bereich ums 
Feuerwehr-
gerätehaus

15./16.7. Heimatverein 
Obrigheim

Museumsfest Heimatmu-
seum

22./23.7. Asbacher Ver-
eine

50 Jahre Einge-
meindung Asbach 
zu Obrigheim

Mehrzweck-
halle Asbach

29./30.7. Sportverein Mör-
telstein

Sportfest Sporthalle/
Sportplatz 
Mörtelstein

Bei weiteren Informationen zu den Veranstaltungen wenden Sie 
sich bitte an den jeweiligen Verein.
Vielen Dank.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

1250 Jahre Obrigheim 
im Jahr 2023

FEST AKTNECKARHALLE

0 8 . J U L I 2 0 2 3

Beginn um 19:00 Uhr
mit  ökumenischer Andacht

Präsentation des Entwurfes der
Ortschronik in Obrigheim

musikalische
Begleitung

&
Buffet mit
Getränken

Präsentation des Entwurfes der
Ortschronik in Obrigheim

T

musikalische
Begleitung

Buffet mit
Getränken

Ortschronik in Obrigheim

Kein Eintritt
Essen und

Getränke frei

Und weiter gehts mit viel Schwung im 
Jubiläumsjahr 2023
Auch der Juli startet mit weiteren Veranstaltungen im Rahmen der 
1250-Jahr-Feierlichkeiten. Am Samstag, 8. Juli 2023 begehen wir 
in der Neckarhalle Obrigheim den großen Festakt mit Festrede, 
Grußworten und der Präsentation des Entwurfs der Ortschro-
nik. Als besonderes Schmankerl haben wir Rolf Miller gewinnen 

Sommerferien 2023 – Ferien-Sport-Wochen in 
Obrigheim
Erlebnis, Abenteuer, Sport und Spaß – das verspricht die Xund-
ins-Leben-Erlebnis-Sport-Woche in den kommenden Sommerfe-
rien. Die neuesten Sporttrends, Natur- und Outdoorerfahrungen, 
das Erlebnis, die Gesundheit und vor allem der Spaß stehen da-
bei im Mittelpunkt.
In den ersten beiden Wochen der Sommerferien wird die Xund-
ins-Leben-Erlebnis-Sport-Woche durchgeführt, sie fi ndet vom 
31. Juli bis 4. August und 7. bis 11. August 2023 statt und bietet 
allen Kindern und Jugendlichen von 6 bis 12 Jahren die optima-
le Ferienbetreuung. Nähere Infos erfahren fi nden Sie im abge-
druckten Flyer und auch auf der Homepage unter:
www.xundinsleben.at

OBRIGHEIM

FERIEN SPORT WOCHEN

ORT: Obrigheim

TERMIN 1: 31. Juli - 04. August 2023
TERMIN 2: 07. August - 11. August 2023

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung von 8.00-16.00 Uhr
(freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Jungen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt:
Coole Trend- & Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports,
International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, kreatives
Gestalten, Fitness & Gesundheit, uvm.

KOSTEN: Die Kosten betragen für Kinder aus Obrigheim und den
Ortsteilen Asbach und Mörtelstein 110 Euro pro Woche pro Kind, da die
Gemeinde Obrigheim und die Bürgerstiftung sich an den Kosten beteiligen.
Kinder aus anderen Gemeinden zahlen den vollen Preis von 159 Euro pro
Woche pro Kind.
Verpflegungskosten von 6,50 Euro pro Tag kommen noch hinzu. Der
Rewe-Markt unterstützt die Aktion mit Obst/Snacks oder evtl. auch mal mit
einem Eis am Nachmittag.

ANMELDUNG: 
www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2023

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen
Treffpunkten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach
der Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Nähere Infos finden Sie
auch auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs.
Mindestteilnehmeranzahl: 20 Kinder. Reihung erfolgt nach Anmeldedatum.
Begrenzte Teilnehmerzahl.

Veranstaltungskalender 2023 der Gemeinde 
Obrigheim
Aktuelle Termine im Juli 2023 laut Veranstaltungskalender:

1.7. SVO, Abt. Tisch-
tennis

Jubiläumsveran-
staltung 75 Jahre 
Tischtennis

Kath. Pfarr-
saal Obrig-
heim

1.7. Sportverein Ob-
righeim

Sportfest Sportplatz 
am Neckar

8.7. Heimatverein 
Obrigheim

Historischer Orts-
rundgang

in Obrigheim

8.7. Gemeinde Festbankett mit 
Präsentation 
des Entwurfs der 
Ortschronik

Neckarhalle

9.7. Katholische und 
evangelische. 
Kirchengemeinde

Ökumenischer 
Gottesdienst

9.7. Gemeinde Kinderfest mit 
Schulen, Kin-
dergärten und 
Jugendfeuerwehr

Schulgelände
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können. Das Programm wird musikalisch durch die Musikschule 
Mosbach und die Band LIVINGROOM umrahmt. Der Sonntag, 9. 
Juli steht ganz im Zeichen des großen Kinderfestes auf dem gan-
zen Obrigheimer Schulgelände mit vielen Attraktionen und tollen 
Gelegenheiten zum Mitmachen. Neben der Gemeinschaftsschule 
Obrigheim und der Realschule Obrigheim haben sich der evan-
gelische Kindergarten Obrigheim, der katholische Kindergarten 
Obrigheim und der evangelische Kindergarten Asbach richtig ins 
Zeug gelegt, um gemeinsam mit vielen Helferinnen und Helfern 
ein ganz tolles Fest auf die Beine zu stellen.

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/6750720 

Öffnungszeiten
Montag          von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag        von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch        von 10.00 bis 13.00 Uhr 
Donnerstag     von 10.00 bis 18.00 Uhr

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Bürgermeister*innen der deutschen 
Zwischenlagerstandorte tagen in Philippsburg

Die Bürgermeister*innen der deutschen Kommunen, in denen 
Zwischenlager betrieben werden, haben sich zu ihrer diesjähri-
gen Tagung in Philippsburg getroffen. Dort informierten sie sich 
auch über aktuelle Projekte der BGZ.

Ein wichtiges Thema war der neue Zeithorizont bei der Suche 
nach einem Endlager für hochradioaktive Abfälle und die daraus 
resultierenden längeren Zwischenlagerzeiten. In ihrem Grußwort 
an die Vertreter*innen der Kommunen, die in der Arbeitsgemein-
schaft von Standortgemeinden mit kerntechnischen Anlagen 
(ASKETA) organisiert sind, hob Bettina Hesse als neue Vorsit-
zende der BGZ-Geschäftsführung dazu hervor: „Die verlängerte 
Zwischenlagerung betrifft in erster Linie die Standortgemeinden, 
da die hochradioaktiven Abfälle hier deutlich länger vor Ort blei-
ben werden, als ursprünglich vorgesehen. Ich freue mich des-
halb über die Möglichkeit, mich mit den Bürgermeister*innen 
zu diesem und zu anderen Themen persönlich austauschen zu 
können.“
Dr. Michael Hoffmann, Bereichsleiter Betrieb bei der BGZ, erläu-
terte, dass sich die BGZ seit ihrer Gründung im Jahr 2017 auf 
eine Zwischenlagerung deutlich über den bisher genehmigten 
Zeitraum von 40 Jahren vorbereite.
Im Zuge der neu zu führenden Genehmigungsverfahren müss-
ten viele technische Fragen beantwortet werden. Dazu verfol-
ge die BGZ ein umfassendes Forschungsprogramm, in dessen 
Rahmen sie mit nationalen und internationalen Partnern Alte-
rungseffekte der Behälter und des Inventars betrachte. Zudem 
sorge ein umfangreiches Überwachungssystem für die Sicher-
heit in den Zwischenlagern. „Daher sind wir davon überzeugt, 
die sichere Aufbewahrung der hochradioaktiven Abfälle so lange 
gewährleisten zu können, bis alle Behälter an das Endlager ab-
gegeben sind“, so Hoffmann.
Unternehmenssprecher Burghard Rosen ergänzte: „Wir erörtern 
unsere Vorbereitungen auf die verlängerte Zwischenlagerung in 
etlichen dialogorientierten Veranstaltungen an unseren Stand-
orten sowie überregional. Wir werden daran anknüpfend, die 
Öffentlichkeit im Rahmen der zu führenden Genehmigungsver-
fahren über die gesetzlichen Bestimmungen hinaus umfassend 
beteiligen.“ Er gab zudem einen Überblick über den aktuellen 
Stand bei der Rückführung hochradioaktiver Abfälle aus der Wie-
deraufarbeitung nach Deutschland und stellte die diesbezügli-
chen Kommunikationsaktivitäten vor. Auch diese werde die BGZ 
an allen Rückführungsstandorten fortsetzen, betonte Rosen.
Abschließend berichtete Dagmar Dehmer von der Bundesgesell-
schaft für Endlagerung (BGE) über die neuen Zeitbedarfe bei der 
Standortauswahl für ein Endlager für hochradioaktive Abfälle so-
wie über den aktuellen Stand beim Bau des Endlagers Schacht 
Konrad für schwach- und mittelradioaktive Abfälle.
„Wir Standortkommunen und die BGZ pflegen einen regelmäßi-
gen und konstruktiven Austausch“, sagte Stefan Martus, Bürger-
meister von Philippsburg und Gastgeber der Tagung. Der ASKE-
TA-Vorsitzende Josef Klaus, Bürgermeister von Niederaichbach, 
ergänzte: „Wir werden die Zwischenlagerung weiterhin kritisch 
begleiten, insbesondere die anstehenden Genehmigungspro-
zesse für die verlängerte Zwischenlagerung. In diesem Prozess 
muss die Lage der Standortkommunen berücksichtigt werden, 
denn wir vor Ort leben direkt an den Zwischenlagern.“

DRK Kreisverband Mosbach
Erste-Hilfe-Kurs für Senioren: Kann ich als Älterer im Notfall 
helfen?
Erste Hilfe rettet unter Umständen leben und ist lebenswichtig. 
Jeder kann mal in die Situation kommen, Erste Hilfe zu benöti-
gen oder bei anderen Menschen leisten zu müssen.
Bei einem Spaziergang, einer Wanderung, im Haushalt, im Ver-
kehr, beim Einkauf – oder sogar bei einer Feier – kann unvorher-
sehbar Hilfe für Verletzte oder Erkrankte erforderlich werden. Das 
kann ein Notfall mit Herz-Kreislaufversagen, ein Atemstillstand 
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Mitglied werden kann man durch einen Anruf unter Telefon 
06261/9208-302 oder per E-Mail an simone.grothe@drk-mos-
bach.de. Auch online (www.drk-mosbach.de) kann man ein Bei-
trittsformular ausfüllen.

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis

Kindertheater begeistert bereits in der ersten Woche fast 
600 Grundschul- und Kindergartenkinder
Erfolgreicher Start der Bildungsoffensive von KWiN und 
Energieagentur
Der Auftakt zur neuen Bildungsoffensive der Energieagentur des 
Neckar-Odenwald-Kreises (EAN) und der Kreislaufwirtschaft 
Neckar-Odenwald AöR (KWiN) war ein voller Erfolg. Bereits 
nach Abschluss der ersten Woche konnte man mit dem Kin-
dertheater der „Kleinen Weltbühne“, „Freddy Fuchs in der Er-
finderwerkstatt“, fast 600 Grundschul- und Kindergartenkinder 
im Raum Buchen begeistern. Mit dem Mitmach-Theater erleb-
ten die Kinder, wie Vermeidung und Trennung von Abfällen im 
Alltag geht: beim Einkaufen, bei Geburtstagsgeschenken oder 
der Weiternutzung vermeintlich unbrauchbarer Gegenstände. 
„Die Kinder haben richtig begeistert mitgefiebert“, freuen sich die 
beiden Projektkoordinatorinnen Claudia Arlt und Susanne Wirtz. 
Ziel von EAN und KWiN ist es, alltägliche Lebensbereiche in en-
gen Zusammenhang mit dem Klimaschutz und Abfallvermeidung 
zu bringen. Diese beiden Bereiche des Umweltschutzes haben 
durch die Faktoren Rohstoffgewinnung, Energieverbrauch und 
Ausstoß von Treibhausgasen überraschend viele Gemeinsam-
keiten. Bereits im Juli geht die Bildungsoffensive in die zweite 
Runde. Über drei Wochen touren EAN und KWiN mit dem Kin-
dertheater Papiermond aus Köln durch den Landkreis. Dabei 
wird die mobile Bühne jeden Tag in einer anderen Bildungsein-
richtung aufgebaut. In dem Kindertheaterstück „Der König und 
sein Daumen“ erfahren der König und die Kinder, dass unser 
alltägliches Leben konkrete Auswirkungen auf das Klima hat. Im 
Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung geht es im Pup-
penspiel darum, ein Bewusstsein zu schaffen dafür, dass das 
Handeln jedes Einzelnen etwas zu einer lebenswerten Zukunft 
beitragen kann. Dazu gehört selbstverständlich auch das richtige 
Müll-Trennen. Die kleinen Zuschauer erleben, dass Klimaschutz 
kinderleicht ist, und gemeinsam jede Menge Spaß macht!
„Mit unserer Bildungsoffensive erreichen wir noch vor den Som-
merferien rund 3.000 Kinder im ganzen Neckar-Odenwald-
Kreis“, so KWiN-Vorstand Sebastian Damm. Speziell dafür ha-
ben EAN und KWiN ein Malbuch entwickelt, das unter anderem 
spielerisch das richtige Müll-Trennen vermittelt. Das Malbuch 
wird nach den Aufführungen kostenlos an alle Kinder verteilt. 
Die Bildungsoffensive wird mit Geldern des Umweltministeriums 
aus dem Programm KlimaschutzPlus gefördert. Weitere Kinder-
theater-Vorstellungen im kommenden Schuljahr sind geplant. 
Ganz uneigennützig sind die Hintergedanken der KWiN aller-
dings nicht. Mit mehr als 40 Millionen Tonnen Haushaltsabfälle 
fiel 2021 in Deutschland eine Rekordmenge an. „Werden die 
Abfälle nicht korrekt getrennt, ist ein effizientes Recycling nicht 
möglich“, so KWiN-Vorstand Sebastian Damm. Deshalb sei es 
ungemein wichtig, bereits jungen Kindern die ersten Kenntnisse 
der Mülltrennung beizubringen. Außerdem erhofft sich die KWiN, 
dass über die Kinder auch Eltern, Geschwister und Großeltern 
erreicht werden. Wichtig ist es zudem auch, Kinder und Jugend-
liche aller Altersklassen zu erreichen. Daher arbeiten die Ener-
gieagentur und KWiN aktuell an einem speziellen Angebot für die 
weiterführenden Schulen im Kreis. „Hier dürfen wir uns auf weite-
re Attraktionen freuen“, verrät KWiN-Vorstand Sebastian Damm. 
Anfang Juli soll die Premiere zu einem Rollenspiel nach dem 
Vorbild der UN-Klimakonferenzen stattfinden. Es basiert auf den 
Computer-Simulationsprogrammen, die tatsächlich bereits von 
mehreren Delegationen zur Vorbereitung der UN-Konferenzen 
genutzt worden sind.

oder eine äußerliche Verletzung sein. Treffen kann es jeden, ob 
jung oder alt. Deshalb bietet der Kreisseniorenrat Neckar-Oden-
wald-Kreis in Zusammenarbeit mit dem DRK-Kreisverband Mos-
bach speziell für Senioren und Junggebliebene eine kompakte 
Ausbildung an einem Nachmittag an.
Der Kurs findet statt am Dienstag, 18. Juli 2023 von 14.00 bis 
17.00 Uhr im DRK-Service-Center Mosbach, Bleichstraße 3, 1. 
OG (Aufzug vorhanden).
Für 23,- Euro bekommen die Teilnehmer einen qualifizierten Kurs 
mit Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken in der Pause angeboten.
In diesem Kurs geht es um folgende Inhalte: Sturzunfälle (vor-
beugende Maßnahmen, Erste Hilfe bei Sturzunfällen), Wundver-
sorgung, akute Erkrankungen, praktisches Üben (Wiederbele-
bung, auch mit dem Defi, Verschlucken, stabile Seitenlage).
Zusätzlich werden Informationen gegeben darüber, was das 
DRK alles anbietet.
Die Leitung in den erfahrenen Händen von Frau Svenja Kaiser, 
Leiterin der Abteilung Ausbildung beim DRK Mosbach.
Eine Anmeldung für die gemeinsame Veranstaltung von Kreisse-
niorenrat NOK und DRK Mosbach ist telefonisch unter 06261/84-
2530 oder per Mail an kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.
de erforderlich.
Die Teilnehmerzahl ist auf achtzehn begrenzt.
Rotes Kreuz hat 1.258 neue Unterstützer gewonnen - Der 
DRK-Kreisverband Mosbach sagt Danke
Niemand kann behaupten, die Menschen im Raum Mosbach 
und Umgebung hätten nur sich selbst im Blick. Im Gegenteil: Die 
Notwendigkeit, zu helfen und besonders diejenigen zu unterstüt-
zen, denen es weniger gutgeht, sehen viele. So haben sich stol-
ze 1.258 Bürgerinnen und Bürger im vergangenen halben Jahr 
neu entschieden, Fördermitglied beim Kreisverband Mosbach 
des Deutschen Roten Kreuzes zu werden. 459 Fördermitglieder 
wurden für eine Erhöhung ihres Jahresbeitrags gewonnen. Der 
Verband zählte damit im Mai 2023 insgesamt 7.450 fördernde 
Mitglieder sowie rund 800 ehrenamtliche Mitarbeiter. Für DRK-
Präsident Gerhard Lauth ist es eine große Freude, dass der 
Verband so viele Unterstützer für seine vielfältigen Aufgaben vor 
allem im sozialen Bereich hat – und dass noch so viele neue 
Förderer dazugewonnen werden konnten.
Im Auftrag des Kreisverbands gingen Mitarbeiter der Firma Ko-
ber, die seit vielen Jahren regelmäßig für das Rote Kreuz in 
Süddeutschland tätig ist, im Verbandsgebiet von Haus zu Haus. 
Dabei zeigte sich, dass viele Menschen spontan zu einer Mit-
gliedschaft bereit sind, wenn man sie freundlich anspricht und 
gute Argumente hat. An rund 40.000 Haustüren klingelte das 
Team um Martin Kainz und David Heitmann in der Zeit von Mit-
te November bis kurz vor Weihnachten. Von Ende Februar bis 
Ostern wurde die Aktion im Kleinen Odenwald, Neckarzimmern 
und Waldbrunn fortgesetzt. Umgekehrt begegneten die Ange-
sprochenen auch den Werbern freundlich: „Wir haben gespürt, 
dass man die Arbeit des Roten Kreuzes in der Region sehr 
wertschätzt“, betont Martin Kainz. Diese hohe Anerkennung 
des DRK-Kreisverbands Mosbach in der Bevölkerung spiegelt 
sich in der Statistik. „Im Verhältnis zur Bevölkerung haben wir 
seit Jahren die höchsten Mitgliederzahlen. Ich denke, dass der 
Kreisverband diese gute Position nach der jüngsten Werbeaktion 
auch halten konnte“, ist Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek 
zuversichtlich. Die Mitgliedsbeiträge werden vor allem für sozi-
ale Aufgaben eingesetzt. So hat der Kreisverband eine Tages-
stätte und Übernachtungsmöglichkeiten für Obdachlose. Aber 
auch das Integrationsmanagement, Erste-Hilfe-Kurse, Tafel- und 
Kleiderladen sind wichtige Angebote, die nicht staatlich finanziert 
werden, sondern über Spenden und eben über Mitgliedsbeiträge 
getragen werden. Und natürlich werden mit den Förderbeiträgen 
auch die Ortsvereine unterstützt, unter anderem die wichtigen 
Helfer-vor-Ort-Gruppen. Deren Sicherheitsausstattung, die Aus-
bildung, die Melder, die Haftpflichtversicherung für die Einsatz-
fahrzeuge oder Investitionszuschüsse sind nur einige Beispiele. 
Dass die meisten Mitglieder mehr als den Mindestbeitrag von 24 
Euro im Jahr geben, ist neben der großen Zahl an Fördermitglie-
dern eine weitere Hilfe, um diese Angebote zu stärken.
Der Dank geht an alle langjährigen und auch an die neuen Mit-
glieder: „Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen sich im Ge-
biet des Kreisverbands Mosbach einschließlich Neudenau und 
Stein am Kocher solidarisch zeigen und den Dienst am Nächsten 
unterstützen. Das ist für uns alle vom Ehrenamtlichen über die 
Verwaltungsmitarbeiter bis hin zum Präsidium eine große Moti-
vation und zugleich Verpflichtung.“

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche 
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
kostenfreie Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis 
morgens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und 
an den Wochenenden ganztägig.
Allgemeine Notfallpraxis Buchen
Neckar-Odenwald-Kliniken
Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten: Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Mosbach
Neckar-Odenwald-Kliniken
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 19.00 bis 22.00 Uhr,
Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt aus-
schließlich telefonisch erreichbar. Der diensthabende Zahnarzt 
ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu erfragen.

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833

Schulnachrichten

Realschule Obrigheim
Ausstellung der Geschichte-AG
Vinzenz Rose – einer von uns!?
Die Ausstellung über Vinzenz Rose als möglichem Namens-
geber für die Realschule Obrigheim ist noch bis 25. Juli in der 
Realschule Obrigheim zu sehen. 
Geöffnet ist sie von Montag bis Freitag von 13.30 bis 16.00 Uhr 
und an Sonntagen von 14.00 bis 18.00 Uhr. Führungen durch die 
AG sind nach Anmeldung unter bernhard.edin@rsobrigheim.de 
und sonntags ohne Anmeldung möglich.

Musikschule Mosbach
Tage der Instrumenteninformation
„Entdecke die zauberhafte Welt der Musikinstrumente und finde 
deinen Weg zur Musik!“ Unter diesem Motto informiert die Mu-
sikschule Mosbach an vier Samstagen in der Bleichstraße 1 über 
ihr Unterrichtsangebot.
1. Juli, 11.00 Uhr: Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Ukulele und Block-
flöte
8. Juli, 11.00 Uhr: Schlaginstrumente und Querflöte
15. Juli, 10.00 Uhr: Klavier, Keyboard, Akkordeon
21. Juli, 17.00 Uhr: Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass
Die Lehrkräfte der Musikschule stellen die Instrumente vor. Jün-
gere Schülerinnen und Schüler werden ihr Können schon nach 
wenigen Jahren Instrumentalunterricht zeigen. Anschließend 
stehen die Lehrkräfte für die persönliche Beratung und ggf. zur 
weiteren Entscheidungshilfe für die Vereinbarung einer Hospi-
tation in ihrem Unterricht zur Verfügung. Die Informationstage 
richten sich an Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern.
Zur besseren Planung bittet die Musikschule um Anmeldung mit 
Instrumentenwunsch und Alter der Interessierten per E-Mail an 
info@musikschulemosbach.de oder Telefon 06261/918960.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, 
Mörtelstein und Obrigheim
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach)
Telefon 06262/6345, E-Mail pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Ev. Kindergarten Obrigheim, Telefon 06261/62174
Ev. Kindergarten Asbach, Telefon 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 2.7.
Mörtelstein
10.00 Uhr (Müller), gemeinsame Konfirmandeneinführung
Obrigheim
12.00 Uhr Taufgottesdienst Romy Aurora Alicia Klenk
Donnerstag, 29.6.
15.00 Uhr  Laufzwerge im Gemeindesaal Obrigheim
20.00 Uhr  Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 30.6.
11.00 Uhr  Gottesdienst im Alloheim (Müller)
17.30 Uhr  Jungbläserprobe Posaunenchor Asbach
18.45 Uhr  Posaunenchor Asbach
19.30 Uhr  KGR-Sitzung, Obrigheim
Dienstag, 4.7.
19.00 Uhr  gemeinsames Friedensgebet, Friedenskirche Obrig-

heim
19.00 Uhr  Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 5.7.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal Obrigheim
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 2. Juli ist für die Konfirmandenarbeit bestimmt.
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
Die nächste Gemeindeversammlung findet am 9.7.2023 im An-
schluss an den gemeinsamen Gottesdienst, welcher um 10.00 
Uhr in der Obrigheimer Friedenskirche beginnt, statt. Im Rahmen 
dieser Gemeindeversammlung wird der aktuelle Stand der Bera-
tungen im Blick auf den Strategieprozess unserer Landeskirche 
sowie seine Auswirkungen auf unseren Bezirk und unsere Kir-
chengemeinde dargestellt.
Pfarrbüro Mörtelstein geschlossen
Bis einschließlich 5. Juli in Mörtelstein wergen Urlaub bzw. Fort-
bildung geschlossen. Pfarrer Müller erreichen Sie im Pfarramt 
Asbach unter Telefon 06262/6345.
Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. (Galater 6,2)

Alles auf einen Blick 
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10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst
20.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Taizégebet
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach
Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Freund, Frau Koch
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öff nungszeiten
Di., Mi. u. Fr., 9.00 – 12.00 Uhr, Di., 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öff nungszeiten
Mo., Di. u. Do., 9.00 – 12.00 Uhr, Do., 15.00 – 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 15.7., So., 16.7., Sa., 12.8., So., 13.8.
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer 
hl. Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-
Gottes-Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) 
und St. Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 8 (Sommer-Pfarr-
brief)
Freitag, 14. Juli 2023, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 29. Juli bis 17. September 2023.
Vierzigjähriges Bestehen des Frauenkreises/kfd Obrigheim
Der Frauenkreis/kfd Obrigheim feiert am Sonntag, 2. Juli 2023 
um 10.30 Uhr sein vierzigjähriges Bestehen. Zu diesem Festgot-
tesdienst ist die ganze Gemeinde herzlich eingeladen.
Wallfahrt der Katholischen Kirchengemeinde MOSE 
Mosbach-Elz-Neckar nach Walldürn am 1. Juli 2023
Dieses Jahr steht die Fuß- bzw. Fahrradwallfahrt unter dem Mot-
to „Ich will euch Zukunft und Hoff nung geben“ (Jeremia 29, 11). 
Das Wallfahrtsteam der Katholischen Kirchengemeinde MOSE 
Mosbach-Elz-Neckar lädt zur Teilnahme am Samstag, 1. Juli 
2023 herzlich ein und wünscht dabei allen eine Stärkung für 
Körper, Geist und Seele! Nähere Informationen gibt es auf den 
Flyern, die in allen Kirchen der Kirchengemeinde ausliegen oder 
bei Gemeindereferentin Barbara Dieterle, Tel. 06261/9179223.
Für die Fußwallfahrt ist keine Anmeldung erforderlich. Für die 
Fahrradwallfahrt melden Sie sich bitte zur besseren Planung bei 
Barbara Dieterle an.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
Kath. Kirchengemeinde St. Maria, Asbach
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath (Tel. 06262/6581)
E-Mail-Adresse: josef.dorbath@gmail.com
Diakon Franz Jünger (Tel. 06262/6394)
E-Mail-Adresse: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Bischof Meinrad Merkel (Tel. 01525/9929472)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06263/428352)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15
Tel. 6394, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Katharina Geier
Öff nungszeiten: Montag, 10.00 – 11.00 Uhr
Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr, am 30.6. geschlossen!
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21
Tel. 6581, E-Mail: info@kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Öff nungszeiten: Montag, 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 29.6. – hl. Petrus und Paulus
19.00 Uhr Aglasterh. Messfeier
Freitag, 30.6.
18.00 Uhr Neckark. Messfeier
Samstag, 1.7.
11.00 Uhr Neunk. Taufe des Kindes Luisa Gramlich
13.00 Uhr Schwarzach Trauung von Erik Nowatschka und 

Fabienne Schaardt

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Freitag, 30.6. – die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom
  9.30 Uhr Pfalzgrafenstift, Mosbach: 
 hl. Messe mit den Senior*innen
16.00 Uhr Burggraben, Neckarelz: ökumenischer Frauengot-

tesdienst (bei schlechtem Wetter in der Marienkir-
che, Neckarelz)

16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 
17.30 Uhr

18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 1.7.
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe 15.00 Uhr
15.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-

Feier Tauferinnerungsgottesdienst
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Sonntag, 2.7. - 13. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: 
 hl. Messe Festgottesdienst anlässlich des vierzig-

jährigen Jubiläums des Katholischen Frauenkreises 
Obrigheim

10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: 
 hl. Messe, Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor 

Lohrbach, Verabschiedung von Ministrant*innen, 
Beauftragung eines neuen GT-Mitglieds und 
anschließendem Stehempfang

18.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: 
 Miteinander – Glauben – Leben
Montag, 3.7. – hl. Thomas
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Dienstag, 4.7. – hl. Elisabeth von Portugal
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
18.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 5.7. – hl. Antonius Maria Zaccaria
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 6.7. – hl. Maria Goretti
10.00 Uhr AWO, Diedesheim: 
 Wort-Gottes-Feier mit den Senior*innen
15.00 Uhr Tannenhof, Neckarelz: 
 hl. Messe mit den Senior*innen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 7.7. – hl. Willibald
11.00 Uhr Alloheim Obrigheim: hl. Messe
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: 
 eucharistische Anbetung bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: Vesper
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: 
 hl. Messe mit sakramentalem Segen
Samstag, 8.7. – hl. Kilian und Gefährten
  9.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Neckarhalle, Obrigheim: hl. Messe, ökumenische 

Andacht, anlässlich des Festbanketts zur 1250-Jahr-
Feier

18.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Sonntag, 9.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus Waldstadt: hl. Messe
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
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14.00 Uhr Neunk. Taufe des Kindes Lukas Blazytko
18.30 Uhr Schwarzach Vorabendmesse, Kollekte f. d. Hl. Vater
Sonntag, 2.7. – 13. Sonntag im Jahreskreis
In allen Gottesdiensten Kollekte f. d. Hl. Vater
  9.00 Uhr Neunk. Messfeier
10.00 Uhr Asbach Wortgottesfeier
10.30 Uhr Aglasterh. Messfeier
Dienstag, 4.7. – hl. Ulrich
19.00 Uhr Neunk. Messfeier
Mittwoch, 5.7.
18.30 Uhr Asbach Messfeier
Donnerstag, 6.7. – hl. Maria Goretti
19.00 Uhr Aglasterh. Messfeier
Freitag, 7.7. – Herz-Jesu-Freitag
  9.30 Uhr Neunk. Eucharistische Anbetung
19.00 Schwarzach Messfeier
Samstag, 8.7. – hl. Kilian u. Gefährten
18.30 Uhr Asbach Vorabendmesse
Sonntag, 9.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk. Messfeier
10.30 Uhr Aglasterh. Ökum Godi zum Lindenbaumfest, mitge-

staltet vom Posaunenchor, Feuerwehrgerätehaus
Geistlicher Brosamen
„Gibt es so etwas wie soziale Befreiung?“ – „Natürlich gibt es 
sie“, sagte der Meister. „Wie würdest du sie beschreiben?“ – „Be-
freiung von dem Bedürfnis, zur Herde zu gehören“, antwortete 
der Meister.
Anthony de Mello, geistlicher Schriftsteller
Regionale Beratungsgespräche
Das Offizialat (die Kirchenrechtsabteilung der Diözese) bietet re-
gionale Beratungsgespräche für Menschen an, die die kirchen-
rechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen 
möchten. Die Beratung in unserem Raum wird an diesen Termi-
nen angeboten:
18. Juli und 18. Oktober; Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2, Hei-
delberg
19. September und 14. November; Haus der kath. Kirche, F2, 
Mannheim
Zu diesen Gesprächen ist eine Anmeldung unter Tel. 
0761/38927611 erforderlich.

 
 Foto: radio horeb
Öffnungszeiten der Bücherei
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
Do. von 16.00 bis 17.30 Uhr, Sa. von 10.00 bis 11.30 Uhr,
So. (nach dem Gottesdienst) i. d. R. 11.30 bis 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de
www.eOPAC.net/buch-hausen

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste in Haßmersheim
Sonntag, 2.7.
  9.30 Uhr Gottesdienst in Haßmersheim zum Gedenken der 

Entschlafenen
Mittwoch, 5.7.
20.00 Uhr Gottesdienst in Mosbach

Landwirtschaftliche 
Nachrichten

Eins, zwei - Brei: Fachdienst Landwirtschaft 
in Buchen bietet Onlineseminar zum Thema 
„Einführung von Beikost bei Kindern ab 5 
Monaten“ an.
Zuerst die Milch, was dann? Umstellung auf die Beikost – 
aber wie?
BeKi-Referentin Angelika Tremmel gibt in dem Online-Seminar 
„Eins, zwei – Brei“ hilfreiche Informationen und praxisnahe Tipps 
rund um das Thema Beikosteinführung. Sie erhalten Antworten 
auf Fragen wie „Wann führe ich die Beikost ein? Wie bereite ich 
Brei selbst zu und was muss ich beim Einkauf von Gläschen be-
achten?“. Das Online-Seminar findet am Donnerstag, 13.7.2023 
von 9.30 bis 11.00 Uhr über GoToMeeting statt.
Anmeldung bis zum 11.7.2023 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen: Tel. 06281/52121600 oder
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie einen Tag vor der Ver-
anstaltung per Mail. Bitte geben Sie Ihre E-Mail-Adresse bei der 
Anmeldung an.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Schrottsammelfinale der Gewichtheberjugend
Unter den Final-Abgebern werden dreimal 2 Bundesliga-
Dauerkarten verlost
Die Schrottsammlung der Obrigheimer Gewichtheberjugend 
geht in ihre letzte Phase. Noch kann der als Gewichtheber-
Sammelstelle gekennzeichnete Container am Bauhof Obrigheim 
mit Altmetall jeglicher Art befüllt werden. Dazu zählen z.B. Heiz-
körper, Edelmetalle, Badewannen, Spülen, sonstige Metallteile, 
Fahrräder, Dachrinnen, Bremsscheiben und Schreddervormate-
rial sowie Kabel.
Bitte keinen Müll einwerfen, weil dies zulasten des Vereins 
geht!
Die Sammlung endet am Samstag, 8. Juli 2023 mit dem bereits 
traditionellen Sammelfinale. In der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr 
können Altmetallteile direkt am Container beim Bauhof Obrigheim 
abgegeben werden. Zudem werden Abholungen vorgenommen. 
Ansprechpartner hierfür sind Franz Hauß (Tel. 06261/62747) und 
Walter Kretz (Tel. 06261/60746). Unter allen Samstag-Abgebern 
kommen dreimal 2 Dauerkarten für die neue Bundesliga-Saison 
zur Verlosung. Das Sammelfinale endet um 14.00 Uhr mit der 
obligaten Scheckübergabe durch die Fa. INAST. Die Obrighei-
mer Gewichtheberjugend bedankt sich bereits jetzt bei allen, die 
die Sammlung durch Abgabe von Schrott unterstützt haben.
Obrigheimer Gewichtheber bei „Mosbach spielt“
Im Rahmen der Aktion „Mosbach spielt“ am 17.6.23 waren auch 
die Obrigheimer Gewichtheber aktiv. An ihrem Stand wurde al-
len Interessierten das Heben erklärt, Kinder und Jugendliche 
konnten sich an einer Hantel ausprobieren. Weiterhin wurde der 
beste Gewichtsschätzer gesucht. Hierfür standen zwei Freikar-
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Bei den Senioren konnte sich Elias Feil über Platz 2 in der Klas-
se bis 89 kg freuen. Mit gehobenen 101 bzw. 125 kg bewegte er 
sich im Bereich seiner persönlichen Bestleistungen. Für einen 
„goldenen“ Abschluss sorgten die letzten beiden Heber. David 
Haaß überzeugte als Sieger der Klasse über 109 kg. Mit 125 kg 
im Reißen und 150 kg im Stoßen erzielte er die zweithöchsten 
Tageslasten. Übertroffen wurde er lediglich von seinem Vereins-
kameraden Nico Müller (Klasse bis 96 kg), der sich in glänzender 
Verfassung präsentierte. Fehlerfrei und spielerisch leicht ausse-
hend bewältigte er die Tageshöchstlasten von 150 bzw. 185 kg, 
womit ihm der Klassensieg nicht zu nehmen war.
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Sportfest
Kaum ist das Neckarfest vorüber, findet auf dem Sportgelände 
am Neckar das nächste Highlight des Jahres statt. Am 1.7.2023 
lädt die Abteilung Fußball zum alljährlichen Sportfest ein. 
Auf dem Programm stehen wieder unterschiedliche Jugendtur-
niere und -spiele sowie das 6. Neun-Meter-Gaudi-Schießen. 
Den Turnierplan findet ihr hier. Auf unserer Homepage
sv-obrigheim-fussball.de findet ihr noch weitere Infos zum Sport-
fest und dem Neun-Meter-Gaudi-Schießen.
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Spielplan Neun-Meter-Gaudi-Schießen Foto: Bastian Gehrig

Die Abteilung Fußball sucht Unterstützung
Unter dem Motto „Wir suchen dich“ sucht die Abteilung Fuß-
ball nach ehrenamtlichen Helfern, die sich im und rund um den 
Sportbetrieb engagieren möchten. 
Wenn du also Lust hast aktiv die Abteilung zu unterstützen, dann 
melde dich gerne bei uns. Wir finden mit Sicherheit eine passen-
de Aufgabe für dich. Sei es als zusätzliche Kraft bei der Bewir-
tung des Sportheims, als Jugendtrainer*in oder als Betreuer*in 
unserer Seniorenmannschaft. Auch bei der Betreuung unser 
Homepage oder unserer Social-Media-Profile brauchen wir Un-
terstützung. Wenn du also Interesse hast, dich einzubringen, bist 
du bei uns genau an der richtigen Stelle. Wir freuen uns auf dei-
ne Rückmeldung.

ten für einen Bundesligawettkampf zur Verlosung. Dafür wurde 
eine Kurzhantel in einer Kiste versteckt und jeder konnte prü-
fen und einschätzen wie schwer diese beladen ist. Über sechzig 
Tipper haben teilgenommen, der Sieger kam dem tatsächlichen 
Gewicht von 16,7 Kilogramm auf 100 Gramm am nächsten und 
wird persönlich benachrichtigt.
Eine besondere Überraschung gab es am Nachmittag noch für 
die Heber. Die Vorsitzende des Sportkreises, Frau Dr. Schle-
gel, überreichte den Aktiven am Stand die Jubiläumsgabe zum 
75-jährigen Bestehen des Sportkreises Mosbach.
Jugendgewichtheben
Landesmeisterschaften der Jugend/Junioren/Senioren in 
Eisenbach
Alle Obrigheimer auf dem Treppchen
Die Landesmeisterschaften im Gewichtheben der Jugend, Juni-
oren und Senioren fanden in Eisenbach, einem 2.000 Einwoh-
ner zählenden Luftkurort im Osten des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald, statt. Ausgerichtet wurde das Ganze durch 
den dort ansässigen Verein GV Eisenbach. Die Gastgeber aus 
dem Schwarzwald hatten mit insgesamt 86 Teilnehmern ein ver-
gleichsmäßig großes Teilnehmerfeld abzuwickeln, brachten die 
Veranstaltung aber zügig und problemlos über die Bühne. Der 
SV Germ. Obrigheim war mit insgesamt 10 Athleten – 2 Jugend-
lichen, 2 Junioren sowie 6 Senioren – vertreten, darunter Olym-
piateilnehmer Nico Müller (153,8 Relativpunkte) und die aktuelle 
Bundesliga-Heberin Celina Schönsiegel (110,0). Beide wurden 
auch als relativ beste Heber der Veranstaltung ausgezeichnet 
und trugen wesentlich zur Vizemeisterschaft im Mannschafts-
wettbewerb teil. Unterstützt wurden sie dabei von Farin Soldner 
(55,0), Elias Feil (48,8) und Luisa Schüssler (44,0). Auch in den 
Einzelwettbewerben erwiesen sich die Obrigheimer Teilnehmer 
als äußerst erfolgreich. Mit Ausnahme der zwei Debütantinnen 
Sonja Knecht und Luisa Schüssler konnten sich alle auf dem 
Treppchen platzieren, sodass fast alle medaillen-dekoriert an 
den Neckar zurückkehrten. Bei der Jugend belegte Jonas Fritz 
in der Klasse bis 81 kg mit 60 kg im Reißen und 78 kg im Stoßen 
den 2. Platz. Bronze holte sich hier Max Licciardi mit 37 bzw. 52 
kg, wobei er in allen Disziplinen neue Bestleistungen aufstellte.

 
Teilnehmer an der Landesmeisterschaft mit den Tagesbesten 
Celina Schönsiegel und Nico Müller (vordere Reihe Mitte) 
 Foto: Daniel Pischzan
Bei den Junioren gewann Farin Soldner gleichfalls Bronze in der 
Klasse bis 81 kg, Er brachte dabei im Reißen 83 und im Stoßen 
117 kg zur Hochstrecke. Für eine Silbermedaille sorgte Conner 
Klassig in der Klasse bis 89 kg. Mit bezwungenen 87 bzw. 118 
kg kommt er nach langwierigen verletzungsbedingten Trainings-
einschränkungen seinen Bestwerten ein deutliches Stück näher.
Bei den Seniorinnen kam es aus Germanensicht zu zwei Wett-
kampfpremieren. Ihren ersten Wettkampf bestritt Sonja Knecht 
(Reißen 30 kg/Stoßen 40 kg) und belegte auf Anhieb Platz 5 in 
der Klasse bis 59 kg. Wettkampfpremiere auch für Luisa Schüs-
sler (Platz 6) in der Klasse bis 64 kg. Sie beeindruckte mit durch-
weg gültigen Versuchen und bezwungenen 43 bzw. 60 kg. Ihrer 
Favoritenrolle mehr als gerecht wurde Celina Schönsiegel in der 
gleichen Klasse. Eine neue Bestleistung im Reißen (75 kg) so-
wie die Einstellung ihrer Bestleistung im Stoßen (90 kg) erbrach-
ten ihr einen ungefährdeten Erfolg.
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Unsere Homepage
Weitere aktuelle Neuigkeiten oder allgemeinen Informationen 
zur Abteilung (z.B. Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften) 
findet ihr unter sv-obrigheim-fussball.de.

Verband Wohneigentum 
Baden-Württemberg e.V.
Referat zum Thema Bienen
Am Freitag, 7.7.2023 findet im evangelischen Gemeindesaal in 
Obrigheim um 17.00 Uhr ein zweistündiges kostenloses Referat 
zum Thema Bienen statt. Der Referierende ist der Hobbyimker 
Thomas Steeb, der schon seit 2013 Bienen hält. Eingeladen 
hierzu sind alle Mitglieder des Verbands Wohneigentum Obrig-
heim-Aglasterhausen, aber auch alle anderen Interessierten sind 
herzlich willkommen. Der Vortrag ist vornehmlich für Erwachse-
ne oder Jugendliche geeignet. 
Das Referat gibt Einblicke in die Biologie der Honigbiene, zeigt 
die aktuelle Situation der Imker und nennt Ursachen für das Bie-
nensterben. Der Referent erklärt, wie wichtig die Honigbiene für 
unsere Ökologie ist und zeigt Wege, wie der Einzelne bestäu-
bende Insekten unterstützen kann.
Herr Steeb stellt nicht nur Inhalts- und Wirkstoffe von Honig vor, 
sondern erklärt an verschiedenen Honigsorten, was Geschmack, 
Konsistenz und Farbe ausmachen. Dabei besteht auch die Mög-
lichkeit, verschiedene Honige zu probieren. Er erläutert die ge-
sundheitlichen Aspekte von Honig, Propolis, Pollen und Gelée 
Royal. Dem Zuhörer wird verdeutlicht, wie segensreich die Bie-
nen für uns alle sind.
Im Ausblick berichtet Herr Steeb welche Möglichkeiten die Api-
therapie heute bietet und freut sich Fragen zu beantworten, oder 
in Diskussion mit den Besuchern zu gehen.
Um eine bessere Planung durchzuführen, bitten wir Sie, sich bei 
Thomas und Annette Steeb unter der Rufnummer 06261/60606 
anzumelden. Aber auch Kurzentschlossene sind herzlich einge-
laden.

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum ist wieder am Sonntag, 2. Juli von 14.30 
bis 16.30 geöffnet. Neben der Dauerausstellung sind die beiden 
Wechselausstellungen von Karl Heinz Neser „Odenwaldauto-
bahn, Ortsumgehung Obrigheim und Hohbergaufstieg“ sowie 
die neue Ausstellung „Neckar, Neckarschifffahrt und Neckarka-
nalisierung“ und zu besichtigen. Bei Letzterer sind umfangrei-
ches Bildmaterial aus den Jahren 1932 – 1935 vom Bau der 
Schleusen und Stauwehre Rockenau, Guttenbach und Neckar-
zimmern sowie der Veränderung der Flusslandschaft durch die 
Neckarkanalisierung (Ufer Hochhaussen, Neckarelz, Diedes-
heim, Obrigheim, Binau und Mörtelstein) sowie einige Schiffs-
modelle aus dem Schifffahrtsmuseum Haßmersheim zu sehen. 
Die Ausstellung „Odenwaldautobahn, Ortsumgehung Obrigheim 
und Hohbergaufstieg“ ist dabei letztmals zu sehen; sie wird dann 
abgebaut.
Sonderführungen sind nach Absprache möglich. Kontakt: Karl 
Heinz Neser, Tel. 63236, Mail: karlheinz-neser@kabelbw.de

Der Neckar vor der Kanalisierung bei der ehem. Eisenbahnbrü-
cke Foto: Karl Heinz Neser

Nächste Termine
Am Festwochenende wird Herr Neser am Samstag, 8. Juli um 
13.00 Uhr eine öffentliche historische Ortsführung anbieten. 
Treffpunkt: Rathaus. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am Wochenende 15./16. Juli ist wieder unser Museumsfest
SWR-Mundartabend
Wer die Sendung verpasst hat, kann sie das ganze Jahr über in 
der Mediathek von SWR4 unter „Mundart“ abrufen.
Jahrbuch
Das Jahrbuch kann im Bürgerbüro für 5 € erworben werden; hier 
sind auch ältere Ausgaben erhältlich.
Kalkofen Mörtelstein
Der vom HVO restaurierte Mörtelsteiner Kalkofen empfiehlt sich 
für eine Wanderung oder Radtour. 2 Informationstafeln informie-
ren über die Bedeutung des Rohstoffs Kalk und die Nutzung der 
Kalksteinbrüche und das Kalkbrennen Ende des 19./Anfang des 
20. Jahrhunderts. Auf der Bundesgartenschau in Mannheim 
informiert die Metropolregion Rhein-Neckar über den Wettbe-
werb „Landschaft in Bewegung“, an dem der HVO sich er-
folgreich mit dem Mörtelsteiner Kalkofen beteiligt hatte, und die 
preisgekrönten Projekte. Man kann sich aber auch die „Storymap 
Grünprojekte“ über die Homepage www.metropolatlas.digitale-
mrn.de auf dem eigenen PC ansehen. Hier ist der Mörtelsteiner 
Kalkofen unter „Grünprojekte zur Kulturlandschaftsentwicklung“ 
zu finden.

Mörtelsteiner Dorfgemeinschaft
Erfolgreicher Dorf(floh)markt
In Mörtelstein wurde wieder getrödelt
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr gab es am Sonn-
tag, 18. Juni eine Neuauflage des Dorf(floh)markts. 

 
 Foto: Julia Schmitt

Bei strahlendem Sonnenschein fanden wieder zahlreiche Be-
sucher den Weg nach Mörtelstein, um das ein oder andere 
Schnäppchen zu machen. Bereits am frühen Sonntagmorgen, 
kurz nach sieben Uhr, begann ein geschäftiges Treiben und die 
ersten Stände wurden aufgebaut. Noch vor dem eigentlichen 
Beginn schlenderten die ersten Besucher bereits durch die Stra-
ßen. Es war von allem etwas dabei, wie Spielsachen, Kleidung, 
Haushaltsutensilien, Gestricktes, Gebasteltes, Handwerkskunst, 
Blumen, Kuriositäten und vieles mehr. Für das leibliche Wohl 
sorgte in diesem Jahr nicht nur der Sportverein mit Gyros, Brat-
wurst und vegetarischen Maultaschen, sondern auch der ev. Kir-
chenchor mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen und Torten. 
Zusätzlich boten verschiedene Stände Cocktails und Eiskaffee 
an. Für Unterhaltung sorgten die Mini-Showtanzgruppe aus As-
bach sowie die Tanzgruppe „Mosaicum“ mit ihren bezaubernden 
Auftritten. Für die musikalische Umrahmung waren die Gruppen 
„The What?“, „Hops & Malt“ und Dieter & Friends verantwortlich. 
Die Kinder konnten sich in der neu eingerichteten Spielstraße 
nach Herzenslust austoben.
Die Verantwortlichen zogen eine positive Bilanz, verbunden mit 
dem Dank an alle, die mitgeholfen haben. Und so konnte der 
Dorf(floh)markt ein zweites Mal erfolgreich abgeschlossen wer-
den.
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SHG „Fair geht vor“ (Mobbing am Arbeitsplatz)
Betroff ene können sich unter Tel. 0175/800 3473 anmelden.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheff elstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheff elstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Alloheim Senioren-Residenz Obrigheim - 
Eisfl atrate: Genießen für den guten Zweck
Eis essen, so viel man möchte 
und dabei gleichzeitig etwas 
Gutes tun. Genau das kann 
man am Freitag, 7.7.2023 in der 
Alloheim Senioren-Residenz 
Obrigheim erleben. Ab 14.00 
Uhr verwandelt sich auch in 
diesem Jahr wieder die Einrich-
tung in der Kirstetterstraße 6 in 
eine ganz besondere Eisdiele. 
Für einen Einmalbeitrag von 
fünf Euro werden die Becher so 
oft aufgefüllt wie man will. Das 
Schöne: Der Ertrag der Veranstaltung wird in vollem Umfang 
gespendet. Es ist schon eine feste Tradition in den bundeswei-
ten Alloheim-Einrichtungen. Wenn die Temperaturen sommer-
lich steigen, sind alle Bürger und Kinder der Region herzlich 
zur großen Eisfl atrate eingeladen. Auch die Senioren-Residenz 
Obrigheim ist in diesem Jahr wieder mit dabei, wenn es darum 
geht mit gutem Gewissen für die gute Sache zu schlemmen. Mit 
vielen leckeren Eissorten, bunten Zuckerstreuseln, Saucen und 
Schirmchen freut sich das Team um Einrichtungsleiterin Vanes-
sa Bührer am 7.7.2023 darauf, die Eisbecher der Gäste immer 
wieder zu befüllen. An diesem Tag werden die Eisbecher nämlich 
niemals leer, denn wie in dem Märchen „Tischlein deck dich“ darf 
hier unbegrenzt Eis geschlemmt werden. Dies alles für einen 
einmaligen Beitrag von nur fünf Euro. „Eis essen für den guten 
Zweck“ lautet das Motto unseres Eisfl atrate-Tages„, sagt Vanes-
sa Bührer, “der Ertrag des Schlemmens wird anschließend in 
vollem Umfang gespendet. Diesmal unterstützen wir den evan-
gelischen Kindergarten in Obrigheim.“ Los gehts am 7.7.2023 ab 
14.00 Uhr in der Alloheim Senioren-Residenz Obrigheim, Kirs-
tetterstr. 6 in Obrigheim. Alle Angehörigen, Freunde sowie klei-
ne und große Eisliebhaber der Region sind dazu herzlich in die 
Einrichtung eingeladen. „Wir hoff en auf viele Gäste in unserem 
Haus und sind schon sehr gespannt, wer den diesjährigen Re-
kord im Eisessen schaff t“, lacht Vanessa Bührer, „auch wer einen 
spontanen Heißhunger auf Eis verspürt, einfach vorbeikommen, 
denn man muss sich nicht vorab anmelden.“ Bundesweit wird die 
„Eisfl atrate für den guten Zweck“ von der Alloheim-Gruppe seit 
2015 in den zugehörigen Residenzen veranstaltet.

Vortrag: Was ist und wie wirkt Antiziganismus? 
Beispiele aus Geschichte und Gegenwart
Das Bild vom „Zigeuner“, das viele Menschen im Kopf haben, ist 
Jahrhunderte alt. Was die Mehrheitsgesellschaft über die Min-
derheit der Sinti und Roma zu wissen glaubt, hat mit der Lebens-
wirklichkeit der Betroff enen nur wenig zu tun. Trotzdem handelt 
es sich um ein besonders hartnäckiges Vorurteil mit starken 
Auswirkungen in Geschichte und Gegenwart. Die Angehörigen 
der Minderheit empfi nden die Zuschreibungen als verletzend – 
das gilt auch für die sogenannte „Zigeunerromantik“ mit ihren 
Klischees. Warum sich die Vorurteile so lange halten, wie sie wir-

SV Mörtelstein

Sportfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
auch dieses Jahr darf Sie der SV Mörtelstein zum Sportfest ein-
laden. 
An bereits gewohnter Kulisse vor der Sporthalle können Sie bei 
frisch Gegrilltem sowie frisch Gezapftem die ein oder andere At-
traktion bestaunen. 
Los geht es am Samstag, 29.7. um 15.00 Uhr mit dem traditionel-
len Mörtelsteiner 7-Meter-Straßenturnier. Hierzu rufen wir jetzt 
schon zur Teamfi ndung auf. Weitere Infos folgen. Den Sonntag 
beginnen wir um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst vor der Halle 
in Begleitung mit dem Posaunenchor Asbach. 
Des Weiteren können Sie bei gutem Essen und vielen weiteren 
Programmpunkten wie einer Schauübung der Mörtelsteiner Ju-
gendfeuerwehr oder den ein oder anderen Spielen so mancher 
Jugendmannschaft zuschauen. Über Ihren Besuch würden wir 
uns freuen. 
Ihr Sportverein Mörtelstein

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Terrassenfreibad Gundelsheim
Am kommenden Freitag, 30.6.2023 fi ndet das Training zu fol-
genden Zeiten im Terrassenfreibad Gundelsheim statt.
Übergangs- und Jugendtraining: 19.00 bis 19.45 Uhr
Rettungsschwimmkurs: 19.45 bis 20.30 Uhr
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung über unsere Home-
page notwendig.

Sonstige 
Bekanntmachungen

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pfl egestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pfl egesituation eintritt, sind Angehörige und Pfl ege-
bedürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das 
Angebot des Pfl egestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das 
Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pfl ege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pfl ege, gibt Auskunft 
zu sozialrechtlichen und fi nanziellen Leistungen, informiert über 
Entlastungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt 
bei Bedarf einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisati-
on, wenn Leistungen beantragt und Angebote in Anspruch ge-
nommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach 
(Scheff elstraße 2) sind unter den Telefonnummern 06261/84-
2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bauer) er-
reichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergas-
se 14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau 
Baumgartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) 
erreichbar. Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter pfl eges-
tuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist 
neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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ken und was man dagegen tun kann, darüber spricht Dr. Frank 
Reuter in einem Vortrag am 11. Juli in Obrigheim. Er führt dazu 
zahlreiche Beispiele an. 
Reuter ist wissenschaftlicher Geschäftsführer der „Forschungs-
stelle Antiziganismus“ an der Ruprecht-Karls-Universität in 
Heidelberg. Darüber hinaus war er Mitglied der elfköpfigen 
„Unabhängigen Kommission Antiziganismus“ des Deutschen 
Bundestages. Diese hat im Sommer 2021 ihren Abschlussbe-
richt vorgelegt und auch Handlungsempfehlungen ausgespro-
chen.
Der Vortrag findet am Dienstag, 11. Juli um 19.00 Uhr in der Aula 
der Realschule Obrigheim statt. Er gehört zum Begleitprogramm 
der Ausstellung „Vinzenz Rose - einer von uns?!“ und wird von 
der KZ-Gedenkstätte Neckarelz veranstaltet. Die von der Ge-
schichte-AG der RSO erarbeitete Ausstellung ist vom 15. Juni 
bis 25. Juli im Foyer der Realschule zu sehen.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Zielorientierte Wanderwegweisung im Naturpark Neckartal-
Odenwald
Information zur Montage der Wanderbeschilderung
Das Wanderwegenetz im Naturpark Neckartal-Odenwald bietet 
mit zertifizierten Wanderwegen, den Hauptwanderwegen des 
Odenwaldklubs und den Rundwanderwegen des Naturparks ein 
vielseitiges Naturerlebnisangebot. Bereits in über 20 Mitglieds-
kommunen ist ein zusammenhängendes, gemeindeübergrei-
fendes, zielorientiertes Wanderwegenetz ausgewiesen worden. 
Hierbei verbindet das Netz alle wichtigen Wanderziele und Aus-
gangspunkte miteinander. In diesem Jahr wird die Ausweisung 
des Wanderwegenetzes erweitert. Hierbei beteiligen sich folgen-
de Kommunen: Aglasterhausen, Billigheim, Binau, Elztal, Hüf-
fenhardt, Mosbach, Neckargerach, Neckarzimmern, Obrigheim, 
Schwarzach und Zwingenberg. Dort werden bereits seit Anfang 
Juni entsprechende Pfosten und Schilder montiert und bis An-
fang Juli sollen die Arbeiten abgeschlossen sein.
Auf den Schildern sind folgende Informationen enthalten: Nah- 
und Fernziele, Kilometrierung zum nächsten Ziel, Wanderzei-
chen des jeweiligen Streckenabschnitts, Standortname, UTM-
Koordinaten und die Gemarkung.
Die zielorientierten Wanderwegweisung ermöglicht Wanderern, 
individuelle Touren zu planen und Änderung unterwegs bzgl. 
Dauer und Ziel der Tour anzupassen. Mit zunehmenden Frei-
zeitdruck in der Natur ist die Wanderbschilderung ein wichtiger 
Bestandteil für die Besucherlenkung im Naturpark Neckartal-
Odenwald.
Das Projekt wird gefördert durch den Naturpark Neckartal-Oden-
wald mit Mitteln der Europäischen Union, des Landes Baden-
Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.

Jugendfarm Schwarzach bietet in den 
Sommerferien vier Wochen lang Programm
Von „Wald entdecken“ bis „Summergames“
Die Jugendfarm Schwarzach bietet in den Sommerferien für ins-
gesamt vier Wochen ein aufregendes und abwechslungsreiches 
Programm für Kinder. Jede Woche im Ferienprogramm hat ein 
anderes Motto. Bei „Abenteuer Wald“ wird vom 31. Juli bis 4. Au-
gust geschnitzt, Waldgeister werden gesucht und viele weitere 
Aktionen rund um den Wald sind geplant. In der „Erlebniswoche 
Tiere“ (7. bis 11. August) darf gekuschelt und gestreichelt wer-
den. Bei „Baumeister und Künstler“ (14. bis 18. August) geht es 
ran an Pinsel und Farbe. Und bei den „Summergames“ (21. bis 
25. August) gibt es eine Jugendfarm-Olympiade.
Teilnehmen können Kinder ab sechs Jahren. Frühstück, Mittag-
essen und Getränke sind ebenso mitzubringen wie dem Wetter 
angepasste Kleidung. Eine Tasche mit Wechselkleidung kann 
im Stall abgelegt werden. Bei Kindern mit einem höheren Be-
treuungsbedarf kann eine kostenpflichtige Individualbetreuung 
organisiert werden. Anmeldungen für das Ferienprogramm sind 
möglich unter jugendfarm.schwarzach@johannes-diakonie.de. 
Anmeldeschluss ist am Montag, 17. Juli. Weitere Informationen 
zum Sommerferien-Programm und zur Anmeldung stehen auf 
www.johannes-diakonie.de/jugendfarm.
Die Jugendfarm Schwarzach befindet sich auf dem Standort 
Schwarzach der Johannes-Diakonie. Sie ist eine Einrichtung der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit und eine Begegnungsstätte für 
Menschen mit und ohne Behinderung.

Infoveranstaltungen zum 
neuen Qualifizierungskurs für 
Kindertagespflegepersonen
Der Tageselternverein NOK e.V. und das Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis/Geschäftsbereich Jugendhilfe informieren am 
Do., 15.6.2023 sowie am Mi., 12.7.2023 jeweils von 18.30 bis 
20.00 Uhr über den nächsten Qualifizierungskurs für Kinder-
tagespflegepersonen. Wer Interesse hat als Tagesmutter oder 
-vater zu arbeiten, kann sich bei einem dieser Onlineveranstal-
tungen zu den Kursterminen und -inhalten sowie über die Rah-
menbedingungen der Kindertagespflege informieren.
Der Qualifizierungskurs, der am 4. Oktober 2023 beginnt, um-
fasst 300 UE und ist kostenfrei. Nach der Präsentation stehen 
die Mitarbeiterinnen des Tageselternvereins und des Landrat-
samtes für persönliche Fragen zur Verfügung. Anmeldungen 
zu den Infoveranstaltungen nimmt der Tageselternverein unter 
Tel. 06261/899928 oder per Mail an info@tev-nok.de entgegen. 
Nähere Informationen zu den Kurszeiten sind auch unter www.
tageselternverein-nok.de zu finden.

Hospizgruppe Kleiner Odenwald
Hospizdienst
Die IGSL-Hospizgruppe Kleiner Odenwald leistet ambulante 
Sterbebegleitung zu Hause, in Pflegeheimen und im Kranken-
haus. Daneben bieten wir Trauerbegleitung und Informationen
zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten unter Verwen-
dung der Vorsorgemappe IGSL an.
E-Mail: kleiner-odenwald@igsl-hospiz.de 
www.hospizgruppe-kleiner-odenwald.de
Bereitschaftsdienst
Tel. 06262/915-381, 6356 oder 6487
Trauercafé
Wir laden die Angehörigen Verstorbener recht herzlich ein zum 
Gespräch und zum gegenseitigen Gedankenaustausch, um sie 
auf dem Weg in ihrer Trauer zu begleiten.
Nächster Termin am Donnerstag, 6.7.2023 um 15.00 Uhr im 
Raum 1 der Sport- und Festhalle Aglasterhausen.
Neue Termine nach der Sommerpause.
Trauer in Bewegung
Herzliche Einladung zum monatlich stattfindenden „Trauer-Geh-
Gespräch“. Die Bewegung in der Natur und die Gespräche dabei 
können bei dem Weg durch die Trauer hilfreich sein. Jede und 
jeder ist willkommen, egal ob der schmerzliche Verlust schon 
länger zurückliegt oder sich erst vor Kurzem ereignet hat.
Wir gehen eine ebene Strecke (ca. 5 km) im eigenen Tempo. Be-
vor wir den Rückweg antreten, erhalten Sie eine kleine Stärkung.
Treffpunkt um 15.00 Uhr an der Festhalle Aglasterhausen, 
Parkplatz vor Vereinsraum 2
Termin: Mittwoch, 19. Juli 2023
Neue Termine nach der Sommerpause.

Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63 
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Demenz –  
         mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema Demenz? 
Sie machen sich Sorgen um einen Angehörigen? 

Wir senden Ihnen gerne Infomaterial oder beraten 
Sie individuell und vertraulich am Telefon.
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Foto: AleksandarNakic/E+

Erste-Hilfe-Tipps und Sicherheitshin-
weise zum Grillen von der Deutschen
Gesellschaft der Plastischen,
Ästhetischen und Rekonstruktiven
Chirurgen gibt es auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2072/
Foto: © 2017 David Prahl

Sicher grillen: unfallfrei durch die Grillsaison
Grillen macht Spaß, aber dennoch ist es gefährlich und kann schnell Verbrennungen verursachen. Viele Gefahren
lassen sich aber mit einfachen Maßnahmen eindämmen.

Wichtig für sicheres Grillen ist
vor allem der richtige Standort.
Er sollte windgeschützt sein,
mit stabilem und feuerfestem
Untergrund. In der Nähe sollten
sich keine brennbaren Mate-
rialien wie Holzmöbel oder tro-
ckene Gartenabfälle befinden.
Und ganz wichtig: „Niemals
den Grill verschieben, wenn er
heiß ist“, so Gesundheitsexper-
te Dr. Wolfgang Reuter. Die Ge-
fahr, sich dabei zu verletzen, ist
besonders hoch.

Ohne Brandbeschleuniger
Außerdem gilt: Zum Anzünden
von Holzkohlegrills keine flüs-
sigen Brandbeschleuniger wie
Spiritus oder Petroleum ver-
wenden.
„Flüssige Brandbeschleuniger
können verpuffen und explo-
sionsartig meterhohe Stich-
flammen bilden“, weiß Reuter.

Besser sind feste Grillanzünder,
die nach DIN EN 1860-3 geprüft
und mit dem DIN-CERTCO Zei-
chen versehen sind.

Löscher bereit halten
Obligatorisch sind außerdem
ein Eimer Sand, eine Lösch-
decke oder ein Feuerlöscher
neben dem Grill, um eine
außer Kontrolle geratene Glut
zur Not schnellstmöglich lö-
schen zu können. Wasser ist
dafür weniger geeignet, denn
der entstehende Wasserdampf
kann Verbrühungen verursa-
chen.

Chirurgen warnen
vor Grillunfällen
Jedes Jahr ereignen sich etwa
5000 Unfälle beim Grillen, die
sich vermeiden lassen, wenn
einfache Regeln beachtet wer-
den: „Fettspritzer, Körperkon-

takt mit dem heißen Grill und
insbesondere Stichflammen
bei der Nutzung von Brenn-
spiritus können zu schweren
Verbrennungen führen, die
lebenslange Beeinträchtigun-
gen mit sich bringen“, warnt
Prof. Henrik Menke, Präsident
der Deutschen Gesellschaft
der Plastischen, Ästhetischen
und Rekonstruktiven Chirur-
gen (DGPRÄC).

Immer aufmerksam sein
Ist die Kohle heiß genug und
das Grillgut brutzelt, ist die Ver-
lockung groß, sich entspannt
zurückzulehnen. Grillmeister
sollten ihre Wirkstätte aber im-
mer im Auge behalten. Nicht
nur wegen möglicherweise
verkohlter Würstchen. Son-
dern vor allem, um den Fun-
kenflug zu beobachten und
zu verhindern, dass umher-

fliegende Glut etwas in Brand
setzt oder jemanden verletzt.
Im Falle eines Feuers sollte
man schnell reagieren und
ein Feuerlöschspray zur Hand
haben. Anwesenden Kindern
sollte besondere Aufmerksam-
keit gelten. „Sie finden Feuer
meistens interessant und drü-
cken sich gerne in der Nähe
des Grills herum“, weiß Reuter.
„Wenn sie dann beim Spielen
aus Versehen den Grill anrem-
peln oder sich mit den Händen
eine Wurst vom Rost stibitzen,
drohen ihnen schmerzhafte
Verbrennungen.“ Der Grill-
meister selbst sollte sich mit
einer Schürze, Handschuhen
und einer langen Grillzange
vor der Glut schützen.
Kommt es zu einem Unfall:
Über die Telefonnummer 112
Hilfe holen!
(DKV/ots/DGPRÄC/red)
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https://lokalmatador.net/reise-und-freizeit/

REISE &
FREIZEIT
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Die ausführlichen Er-
gebnissedesFitnessba-
rometers 2023 gibt es
hier zum Download im
Artikel. Entweder über
denQR-Code

FREIZEIT

FITNESSBAROMETER ZEIGT:
FITNESS GESAMTWERT BEI KINDERN SINKT WEITER

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Wie fit sind die Kinder im Land? Welche Trends
gibt es? Bestehen Unterschiede zwischen Stadt
und Land? Seit elf Jahren lässt die Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg im Rahmen der Initia-
tive „Turnbeutelbande“ Daten des Motoriktests
für Kinder anonymisiert auswerten.

Auf dieser Grundlage veröffentlicht die Stiftung
seit fünf Jahren in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Claudia
Niessner vom Karlsruher Institut für Technologie
(KIT) jährlich das Fitnessbarometer und ermittelt
den Fitnesszustand der Kinder in Baden-Würt-
temberg. Ein besorgniserregender Trend zum
Corona-Knick zeichnet sich ab.

Die positiven Wirkungen von Bewegung und Fit-
ness auf die körperliche, geistige, soziale sowie
psychisch-emotionale Gesundheit sind wissen-
schaftlich belegt. Und trotzdem zeigen Studien
und Berichte regelmäßig Alarmierendes. Dass
Bewegung vor allem bei Kindern wichtig ist, zeigt
das Fitnessbarometer 2023. Die aktuell veröffent-
lichten Daten belegen, dass der Fitness Gesamt-
wert der Kinder im Land weiter sinkt.

MINUS 2,4 PROZENT
„Im Vergleich ist festzustellen: Baden-Württem-
bergische Kinder sind nach wie vor fitter als der
bundesdeutsche Durchschnitt. Aktuell 6,4 Pro-
zentpunkte. Das war aber schon einmal mehr. Es
bleibt außerdem festzuhalten: Das Fitnessniveau

ist gleichbleibend niedrig“, meint Prof. Dr. Klaus
Bös, Distinguished Senior Fellow am KIT. Ver-
gleicht man die Daten vor Corona (2012 - 2019)
mit den Daten aus den drei Corona-Jahren 2020
- 2022, zeigt sich ein Einbruch des Fitnessgesamt-
werts um 2,4 Prozentpunkte.

MOMENTAUFNAHME
„Die Daten sind eine Momentaufnahme. Im kom-
menden Jahr werden wir feststellen können, ob
dieser Trend tatsächlich anhält und es sich damit
um einen längerfristigen Corona-Knick handelt.“
Für die Analyse ist eine solide Datengrundlage
vonmindestens 5000 Daten pro Jahr erforderlich.
Insgesamt haben bereits über 30.000 Kinder den
Motoriktest in Kitas, Grundschulen und Sport-
vereinen durchgeführt. „Es braucht aber noch
mehr “, betont Prof. Bös.

AUSDAUER UND SCHNELLIGKEIT
NEHMEN AB
Für die Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu
davor: Die Kinder sind deutlich langsamer und
deutlich weniger ausdauernd. Auch die koor-
dinativen Fähigkeiten sowie die Beweglichkeit
verschlechtern sich. Nur im Bereich der Kraft
stagniert das Niveau.

„Die Fitness der Kinder hat in den Corona-Jahren
abgenommen. Vor allem die Fähigkeiten, die
kontinuierliche und intensive Reize benötigen,
zeigen einen deutlichen negativen Trend. Um

die Trends positiv zu verändern, brauchen Kinder
ein bewegungsförderndes Umfeld: ein aktives
Familienleben mit Eltern als Vorbilder. Qualifizier-
te Fachkräfte, die ihren Bildungsauftrag mit und
durch Bewegung umsetzen und so jeden Raum
zum Bewegungsraum machen. Es braucht kom-
munale Entscheider, die die positive Wirkung
erkennen und mit den Einrichtungen vor Ort –
Kita, Grundschule, Turn- und Sportverein – ein
Netzwerk bilden“, lautet das Fazit von Susanne
Weimann, geschäftsführender Vorstand der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg. Die Stiftung
selbst geht hier mit gutem Beispiel voran und
sorgt u. a. mit der „Rollenden Kinderturnwelt" für
ein Angebot in den Kommunen vor Ort. (pm/red)

Foto:StockPlanets_E+
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH
Leasen Sie jetzt den BMW 2er Active Tourer. Vereinbaren Sie
jetzt Ihre persönliche Probefahrt. Wir freuen uns auf Sie.

Leasingbeispiel1 der BMWBank GmbH:
BMW 216i Active Tourer

BMW 216i Active Tourer
Neuwagen, 122 PS, Schwarz Uni, Stoff Anthrazit, Sitzheizung,
Automatikgetriebe, Parking Assistant, M Lederlenkrad, u. v. m.

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung oder IhrGebrauchtwagen:
Laufleistung p.a.:
Laufzeit:
Gesamtpreis:
36 monatliche Leasingraten à:

32.314,00 EUR
5.000,00 EUR

10.000 km
36 Monate

17.924,00 EUR
359,00 EUR

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: – (NEFZ); 6,2
(WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: – (NEFZ); 140
(WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 90 kW
(122 PS); Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen
wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt und ent-
sprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung. Für
seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen
Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung
2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigun-
gen die NEFZ-Werte. Weitere Informationen zu den Messverfahren
WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp

Wir vermitteln Leasingverträge an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee
26, 80939 München.

DER BMW 2er ZU ATTRAKTIVEN KONDITIONEN.

Zzgl. 990,00 EUR für Zulassung und Überführung

74889 Sinsheim I Neulandstr. 26 I Tel. 07261 9251-0
69190 Walldorf I Josef-Reiert-Str. 20 I Tel. 06227 609-0
68766 Hockenheim I Mannheimer Str. 2 I Tel. 06205 9788-0
74821 Mosbach I Hohlweg 22 I Tel. 06261 9750-0
69123 Heidelberg I In der Gabel 12 I Tel. 06221 7366-0
Unsere Marken: BMW, BMW i, BMW M, MINI
Folgen Sie uns auf Instagram, Facebook, LinkedIn & YouTube
www.bmw-krauth.de

1Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München. Stand 06/2023. Alle Preise inkl. der gege-
benenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer
Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen
Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetz-
liches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Ver-
pflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

T H E 2

Obrigheim

Kernsaniertes EFH nach KFW 70
Erstbezug nach Kernsanierung, zentrumsnah,
76 m² Wfl., KFZ-Stellplatz, EA: 37 kWh/(m²*a),
Elektro, Bj. 1880 VK-Preis: 365.500 EUR

Näheres auf www.dhh-service.com
Telefon 06262-819970

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Krebs Haustechnik GmbH & Co. KG
Pfalzgraf-Otto-Straße 46

74821 Mosbach
Tel. 06261 917612 · Fax 06261 917613

www.haustechnik-krebs.de

l Sanitärinstallation
l Badgestaltung
l Kundendienst

l Reparaturen
l Renovierungen
l Blecharbeiten

l Solaranlagen
l Schwimmbadtechnik

Foto: Alberto Masnovo/iStock/Getty Images Plus 

Renovieren, sanieren, um-
bauen: Wer ein älteres Haus 
gekau�  oder geerbt hat und 
es nach eigenen Vorstellun-
gen umgestalten möchte, 
steht häu� g vor großen Auf-
gaben. An einer guten Pla-
nung, begleitet von kompe-
tenter Beratung, führt kein 
Weg vorbei – auch wegen 
gesetzlicher Vorgaben in 
Bezug auf die energetische 
Sanierung und teils erhebli-
cher Kosten. Das gilt beson-
ders, wenn deutlich mehr 
gemacht werden soll, als nur 
die Wände zu streichen.

Mit guter Planung …
Wer seinen Altbau nach 
eigenen Vorstellungen ge-
stalten und bauliche Ver-
änderungen vornehmen 
möchte, sollte in jedem 
Fall Fachleute hinzuziehen. 
Wichtig ist eine gute und 
umfassende Planung des 
Sanierungsvorhabens im 
Austausch mit Architekten, 
Bausachverständigen oder 
Energieberatern. Gut zu wis-
sen, wenn es um staatliche 
Fördermittel geht, die die 
eigene Finanzierung entlas-
ten können: Das 2022 verab-
schiedete Jahressteuergesetz 

enthält hierzu wichtige Neu-
erungen. Ab 2024 kann die 
Riester-Förderung auch zur 
energetischen Modernisie-
rung von selbst genutztem 
Wohneigentum eingesetzt 
werden, nicht mehr nur für 
den altersgerechten Umbau.

… und Förderungen
Von der BAFA gibt es zudem 
die Bundesförderung für ef-
� ziente Gebäude (BEG), die 
unter anderem den Einbau 
oder die Optimierung von 
Heizungsanlagen, Maßnah-
men an der Gebäudehülle 
und verbesserte Anlagen-
technik unterstützt. „Das 
Geld, das jetzt für energeti-
sche Sanierung mobilisiert 
wird, hil�  Menschen auch 
dabei, die laufenden Kosten 
ihrer eigenen Immobilie zu 
senken.“ Außerdem steigern 
Sanierungsmaßnahmen so-
wie die nachhaltige Nutzung 
des Hauses dessen Wert auch 
für nachfolgende Generatio-
nen. Einen ersten Überblick 
über die Kosten und Finan-
zierungsmöglichkeiten eines 
Sanierungsprojektes liefert 
z.B. der Online-Moderni-
sierungskostenrechner der 
LBS. (spp-o/red)

Energetischer Umbau

Infos zu Renovierungskosten & Förderung � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3793/

Eine belebende Atmosphäre 
scha� en und sich in Räumen 
wohlfühlen. Kalkfarben sind 
mit ihren natürlichen Inhalts-
sto� en ideal für den Innen-
bereich, sie wirken positiv auf 
die Raumlu� qualität. Dank der 
hohen Alkalität hat Schimmel 
kaum eine Chance. Vom ersten 
Anstrich an nehmen Wände die 
überschüssige Lu� feuchtigkeit 
auf und geben sie später wieder 
ab. Diese natürliche „atmende“ 
Funktion reguliert das Raum-
klima und entzieht Schimmel 
den feuchten Nährboden. Die 
Natur-Kalkfarben mit ihrer 
authentischen Haptik sind rein 
mineralisch und ohne syntheti-
sche Zusatzsto� e. Räume lassen 
sich in Weiß oder farbig gestal-
ten. Die sieben Kalk-Buntfar-
ben in Gelb, Terrakotta, Oxid-
Rot, Lichtblau, Grün, Braun 
und Anthrazit sind ebenfalls 
rein mineralisch, farbecht und 
untereinander mischbar.

Seidenglatte Ober� ächen
Mit der Kalk-Glattspachtel-
technik entstehen fühlbar glat-
te Ober� ächen in exzellenter 
Qualität. Die verdichteten Flä-
chen in Beton-Optik oder im 
weißen Marmor-Look wirken 
sofort frisch und hochwertig. 
Wände im Wohnbereich ver-
wandeln sich in seidenglatte 
Designerstücke. Ob Spach-
teltechnik oder die Kalkfar-
be als einziger Au� rag: Die 
Kalkpalette ist gut für Allergi-
kerhaushalte geeignet, da sie 
ohne Konservierungsmittel 
auskommt und keine syntheti-
schen Zusätze enthält. Als Bin-
demittel und Pigment zugleich 
fungiert Calciumhydroxid, 
Wasser ist das Lösungsmittel. 
Für eine maximale Transpa-
renz sorgt die lückenlose Voll-
deklaration der Inhaltssto� e 
auf dem Produktetikett. (akz-
o/AURO/red)

Kalkfarben: Wohngesund und natürlich schön

Tipps zum schadsto� freien Wohnen � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-954/
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangemWohnrecht

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei
dem Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen
verstößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen
von dieser Regelung sind sowohl Wohngebäude als auch Nicht-
wohngebäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Woh-
nung muss der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt
werden, diesen können Sie bei der Hausverwaltung erfragen.
Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausge-

nommen von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorge-
legt werden.

- Teil 2 folgt in KW 30 -

Energieausweis - Teil 1 -

Wir bauen ihr
Traumhaus für Sie:
• mit hochwertigen Materialien
• Festpreisgarantie
• erstklassigem Service
• und alles aus einer Hand

Kirstätter & Partner Massivhaus GmbH
Mosbacher Straße 56 · Mosbach-Neckarelz · 06261/9714-0
www.kirstaetter-massivhaus.de

Foto: gopixa/iStock/Getty Images Plus
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STELLEN

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Die Vorteile einer Anstellung auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis (sog. kurz-

zeitige/geringfügige Beschäftigung), fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch

auf alle gesetzlichen und sozialen Leistungen
■ gut mit dem Hauptberuf, der Schule und der

Familie vereinbar
■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften Anbietern

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amtsblattes bzw. der Lokalzeitung (gerne auch
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

wöchentlich über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

zur Übernahme eines Bezirks/Urlaubsvertretung

■ für verschiedene Bezirke in Neckarzimmern

für das Mitteilungsblatt der Gemeinde Neckarzimmern
Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Lagerist M&M Logistikpark GmbH & Co. KG Siegelsbach 106457213

Ergotherapeut Schwärzberg Klinik GmbH | Klinikzentralverwaltung Bad Rappenau 106436115

LKW-Fahrer AKG | Achauer Kompostierungs GmbH & Co.KG Pfaffenhofen 106457051

Mitarbeiter/stellv. Teamleitung in der Bauverwaltung Stadt Brackenheim Brackenheim 106459766

Erzieher/pädagogische Fachkraft Kath. Kirchengemeinde Zur Auferstehung Christi BFH-Jagstfeld Bad Friedrichshall 106459737

Experte für Lohnbuchhaltung RTS Steuerberatungsgesellschaft KG Brackenheim 106436129

Sachbearbeiter Kundenservice Leben Allianz Lebensversicherungs-AG Karlsruhe 106459460

Produktionsmitarbeiter Argus-Fluidtechnik GmbH Ettlingen 106338918

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

A
CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Malerarbeiten
Fassadenanstrich
Vollwärmeschutz
Tapezierarbeiten

www.lackierzentrale-horvat.de
“06261 6742180

74821Mosbach, Zwingenburgstraße 2

KFZ-Lackierungen
Unfallinstandsetzung
Autoglas-Service
Lack-/Karosseriearbeiten

NEU

PR IVATUNTERR ICHT

Qualifizierter Nachhilfe - und FörderunterrichtPIRSCHPIRSCH
Unser Team braucht

Verstärkung !!!
Für unsere Zweigstellen in

Aglasterhausen - Waibstadt - Mosbach suchen wir

dringend mehrereLehrkräfte
für Englisch, Französisch, Mathematik (Kl. 5 – 13) und

Grundschulpädagogen.

PRIVATUNTERRICHT PIRSCH
74858 Aglasterhausen - Wasseräckerweg 2
Tel. 06262 - 39 70 oder info@privatunterrichtpirsch.de

AXTAL entwickelt und fertigt am Standort Mosbach anspruchsvolle
Hochfrequenzmodule für die Messtechnik, Luft- und Raumfahrt und
andere Hochzuverlässigkeitsanwendungen für den internationalen
Markt und gehört in diesen Bereichen zu denWeltmarktführern.

GmbH, Römerring 9, 74821 Mosbach

Wir suchen Dich

Wir bieten:
• selbständiges, teamorientiertes Arbeiten in einer jungen Belegschaft
mit kurzen Entscheidungswegen und sehr gutem Arbeitsklima

• abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten in einem international
operierenden Unternehmen und einem innovativen Umfeld

• einen unbefristeten Arbeitsplatz (Teil- und Vollzeit)
• eine attraktive Vergütung, betriebliche Altersvorsorge, Unterstützung
zur Kinderbetreuung, Fahrradleasing undmehr

• fundierte Einarbeitung und Möglichkeiten zur Weiterbildung

zur Verstärkung unserer technischen und kaufmännischen Abteilungen
sowie unsererweltweitenVertriebsaktivitäten nächstmöglich:

Kaufmännischer Angestellter (m/w/d)

Produktmanager / Field Application Engineer (m/w/d)

Weitere Informationen zu den offenen Positionen findest Du auf
unserer Homepage: www.axtal.com/Deutsch/Jobs/

Interessiert ?
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an jobs@axtal.com.
Erste Kontaktaufnahme überHenry Halang unter 06261 6742351.

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Weilerhöfer
Bauernladen

Grillzeit! Puten-
➢ Paprikasteak 100 g € 1,75
➢ Minigriller 100 g € 1,80

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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Die schönsten 7 Freilichtbühnen im 
Überblick mit Infos zu den Spielstätten 
sowie eine Liste mit vielen weiteren Frei-
lichtbühnen in Baden-Württemberg � n-
den Sie hier: 

https://lokalmatador.net/freilichtbuehnen

BaWue-Seite1

Schauspiel, Oper oder Musical – Park, Burg 
oder Waldbühne: Das Mit� ebern unter 
freiem Himmel steht bei Freilichtbühnen 
im Mittelpunkt. 

Kultur unter freiem Himmel erleben? Ge-
rade im Sommer, wenn es in den Thea-
tersälen eher stickig ist, sind Freilichtbüh-
nen eine gute Alternative. Ein Glück, dass 
Baden-Württemberg hier eine reiche Aus-
wahl zu bieten hat. Mit den Volksschau-
spielen Ötigheim � ndet man hier sogar die 
größte Amateur-Freilichtbühne Deutsch-
lands und – aktuell herrscht bei den Frei-
lichttheatern Hochsaison. Wenn die Tem-
peraturen stabil bleiben und Regen eher 
Mangelware ist, steht auch einem kleinen 
Theateraus� ug an der frischen Luft nichts 
im Wege. 

Von Juni bis September können überall 
im Ländle Au� ührungen besucht werden. 
Die Auswahl an Freilichttheatern in Baden-
Württemberg reicht vom Musical über 
Mundart-Komödien bis zu Klassikern wie 
Wilhelm Tell & Co. Viele der Inszenierun-
gen eignen sich auch besonders für einen 
Besuch mit der Familie.

THEATERGENUSS IN DER NATUR
Dem Ideenreichtum bezüglich der 
Spielörtlichkeiten sind kaum Grenzen ge-
setzt. Man � ndet Freilichtbühnen in ro-
mantischen Schlössern oder Burgruinen 
ebenso wie in Parkanlagen, aufgelassenen 
Steinbrüchen, mitten im Wald, ja, sogar 
in Schluchten oder unmittelbar an Flüs-
sen oder Seen, immer aber in der frischen 
Luft. Oftmals weist schon der Name der 
Bühne auf die jeweilige Örtlichkeit hin: So 
ist beim Naturtheater Waldbühne Sigma-
ringendorf der Name genauso Programm 
wie in den Naturtheatern Reutlingen oder 
Renningen.

WAS FÜRS AUGE
In der Regel sind die Ensembles groß und 
vielfältig, und meistens stehen Pro� s ge-
meinsam mit Laiendarstellern auf den 
opulent ausgestatteten Bühnen. Denn im 
Gegensatz zu den oft eher kleineren Thea-
tersälen können sich hier die Bühnenbauer 
und Requisiteure mal so richtig austoben. 

REKORDVERDÄCHTIG
Die besucherstärkste und mit 3600 über-
dachten Sitzplätzen größte Amateurfrei-

lichtbühne Deutschlands bieten die Volks-
schauspiele Ötigheim bei Rastatt. Das seit 
1906 bestehende Freilichttheater wird laut 
der Devise „Volk spielt fürs Volk" bis heu-
te von einem Verein betrieben und bietet 
eine breite Palette an Au� ührungen. Die-
ses Jahr geht es unter anderem ins „Wirts-
haus im Spessart“, ins „Haus in Montevi-
deo“, oder mit Dorothy, Blechmann, Löwe 
und Vogelscheuche von Kansas aus ins 
Reich des „Zauberers von Oz“.

Auch Schwäbisch Hall hat in Sachen Frei-
lichttheater eine lange Tradition: Seit 1925 
wird hier auf der mehr als 500 Jahre al-
ten Freitreppe vor der Kirche St. Michael 
professionelles Freilichttheater gespielt. 
Bei den Freilichtspielen steht dieses Mal 
Shakespeares „Sommernachtstraum", „Sis-
ter Act“ oder das Musical „Wie im Himmel“ 
auf dem Kalender.

Doch auch in Jagsthausen, Heidelberg 
oder Zwingenberg am Neckar locken je-
des Jahr Schaulspielerinnen und Schau-
spieler mit spannenden Inszenierungen 
ein großes Publikum an. Schauen Sie mal 
vorbei. (jr)

FREIZEIT

THEATER UNTER FREIEM HIMMEL: 
FREILICHTBÜHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Mit 3600 überdachten Sitzplät-
zen können die Volksschauspiele 

Ötigheim mit Deutschlands 
größter Freilichtbühne punkten.

Cyrano
In Schwäbisch Hall steht auch dieses 
Jahr wieder Cyrano de Bergerac auf 
dem Spielplan.

Foto:
 Freilichtspiele Schwäbisch Hall/Ufuk 

Arslan Fotogra� e

Foto:  Volksschauspiele Ötigheim/Jochen Klenk
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Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

15.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,33 Pfand 3,90

17.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,79 Pfand 3,50

18.79
24/0,33 L Preis p.Liter € 2,19 Pfand 3,70

16.99
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,70 Pfand 3,50

4.79 4.99

4.99

Heilbronner
Samtrot
Rosé

QbA

4.99

5.99 5.99

1,0 L Preis Pfand -,05

Heilbronner
Muskateller

lieblich
QbA

0,75 L Preis p.Liter € 7,99 0,75 L Preis p.Liter € 7,99

Fleiner
„Edelis“

Sauvignon
Blanc
trocken

QbA

74821 Mosbach
Oberer Mühlenweg 5
Tel. 06261/2429
Mo-Fr: 9-19 Uhr, Sa:8-18 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51, Tel. 06261/7122
Mo-Sa: 8 - 20 Uhr

+ 4 Flaschen

+ Push up Öffner

24/0,33 L24/0,33 L

+ 2 Flaschen

1,0 L Preis Pfand -,05 1,0 L Preis Pfand -,05

Becksteiner
Müller-Thurgau

trocken

QbA

Müller-Thurgau Müller-Thurgau 
Lehrensteinsfelder

Steinacker
Riesling
trocken &

halbtrocken
QbA

Heilbronner

0,75 L Preis p.Liter € 6,65

Heilbronner
Trollinger mit
Lemberger

Restzucker < 1g/l

Audi Service

Audi
Top Service Partner

2023

Wir haben uns über die
Auszeichnung gefreut.

Viel wichtiger ist uns aber das Lob,

das wir von unseren Kunden

bekommen.

Wir bedanken uns und versprechen,

auch in Zukunft mit Leistung und

Engagement im Audi Service

für Sie da zu sein!

Industriestr. 1a,
74821 Mosbach
Tel.: 0 62 61 / 92 82-0
www.kaesmann.de
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